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Die unendliche Geschichte: 
Vollsperrung verlängert

Malente (vg). Es ist kein schlechter 
Witz, sondern traurige Realität: Die 
umfangreichen Kanalbauarbeiten in 
der Neversfelder Straße müssen ein 
weiteres Mal in die Verlängerung 
gehen.
Wie das Malenter Rathaus mit-
teilt, wird die Vollsperrung 
noch bis voraussichtlich 
zum 1. März 2024 (wir 
schreiben die Jahreszahl 
zur Sicherheit dazu) 
andauern. „Durch den 
Wintereinbruch haben 
sich die Bauarbeiten in 

den vergangenen Wochen verzögert“, 
so Bürgermeister Heiko Godow. Der 

Sperrabschnitt befi ndet sich im Be-
reich Gemeindewerke bis zur Ein-

mündung Marktstraße. Fußgänger 
können die Baustelle jedoch pas-

sieren. Die Schulbus-Ersatz-
haltestelle bleibt weiterhin 

in der Marktstraße vor dem 
Haus Nummer 17 beste-
hen.
Der Parkplatz gegen-
über der Schule an den 
Auewiesen ist nur über 
Neversfelde anfahrbar.

Eutin: Kein Geld für den Weihnachtsmarkt

Den kleinen Weihnachtsmarkt auf dem Platz vor den Schlossterrassen wird es dieses Jahr 
nicht mehr geben. Er fällt dem Rotstift zum Opfer.  Foto: Graap
 

Eutin (vg). Der Veranstaltungskalender der 
Eutin Tourismus GmbH ist auch 2024 ziem-
lich lang. Während sich darunter auch manch 
neues Event fi ndet, sucht man den beliebten 
Weihnachtsmarkt vor den Schlossterrassen 
vergeblich. Nachdem die Stadtvertretung 
auch bei den Touristikern eine Kürzung des 
Budgets beschlossen hatte, zieht Tourismus-
chef Michael Keller jetzt Konsequenzen und 
verabschiedet sich aus Kostengründen von 
der Veranstaltung.
Ursprünglich war geplant, den Weihnachts-
markt 2024 näher zur Innenstadt zu bringen. 
Doch dafür ist kein Geld da, nun fällt er ganz 
aus. Ob im Advent dann zumindest die eine 
oder andere zusätzliche Verkaufsbude auf 
dem Marktplatz und in den anderen Einkaufs-
straßen platziert wird, darüber sollen Gesprä-
che mit der Kaufmannschaft geführt werden.
Welche Eventformate in den kommenden 
Monaten von der Eutin Tourismus GmbH aber 
tatsächlich umgesetzt werden, das lesen Sie 
auf Seite 5.
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Bus-Sonderfahrten ab Eutin zu Hamburgs Kult-Musical „Heiße Ecke“ 
Eutin (t). Einen vergnüglichen Musical-Abend 
an der Elbe präsentieren die Leser-Reisen mit der 
Busfahrt direkt ab Eutin ohne Einsammeltour zu 
Deutschlands erfolgreichstem privaten Musical di-
rekt auf der Reeperbahn, wo die „Heiße Ecke“ seit 
mehr als 20 Jahren jeden Abend für Riesen-Beifall 
und Standing Ovations sorgt. Jeden Abend schlüp-

fen neun Musical-Darsteller in über 50 Rollen und 
entführen das Publikum in eine deutschlandweit 
einmalige, temporeiche Show rund um 24 Stunden 
am Kiez-Imbiss „Heiße Ecke“, wo stets neue und 
aktuelle Storys den Rahmen bilden für großartige 
Songs, stimmungsvolle Tanzszenen und allerbeste 
Partystimmung im exklusiven Hamburger Verzehr-

Theater. Aufgrund der großen Nachfrage präsentie-
ren wir zwei zusätzliche Bus-Sonderfahrten am 6. 
März und am 8. Mai 2024. Busfahrt und Eintritts-
karten sind ab sofort buchbar zum Komplettpreis ab 
69,90 Euro bei den Leser-Reisen in Eutin, Montag 
bis Freitag von 9 bis 13 Uhr, unter 04521-701130 
oder auf leserreisen.der-reporter.info. 
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Pianist Julian Kim spielt 
Schumann und Brahms

Malente (t). Das nächste Kon-
zert im Rahmen der Musikreihe 
„Weltklassik am Klavier“ findet 
am jetzigen Sonntag, 4. Februar, 
um 17 Uhr wieder im Malenter 

Kursaal, Bahnhofstraße 4a, statt. 
Zu Gast ist der Pianist Julian Kim, 
der ein Programm mit Meistern 
der Romantik präsentiert. Zu-
nächst ist ein bisschen Bach und 
Haydn zu hören, danach folgen 

großartige Werke von Schumann 
und Brahms.
Der Eintritt kostet für Erwachse-
ne 30 Euro, Kurgäste zahlen 25 
Euro, Studenten 15 Euro. Für 

Jugendliche im Alter bis 18 Jah-
ren ist der Eintritt frei. Reservie-
rungen sind unter Telefon 0151-
12585527 möglich. Weitere 
Infos findet man online auf www.
weltklassik.de.

Jetzt anmelden für die 
Frauenkleiderbörse

Malente (t). Der Ortsverein 
Malente der Arbeiterwohl-
fahrt (AWO) lädt am Sonn-
abend, 9. März, von 9 bis 
14 Uhr zur traditionellen 
Frauenkleiderbörse ein. Im 
AWO-Bürgerhaus in der Kel-
lerseestraße 22 werden dann 
wieder Damenbekleidung, 
Schuhe und Accessoires für 
jedes Alter angeboten. Wer 
selbst noch Artikel zum Ver-
kauf anbieten möchte, kann 
sich bei Mitorganisatorin 
Ilse Wenskus unter Telefon 
04523-3454 anmelden. Eine 

Teilnahme ist gegen eine 
Spende in Höhe von 10 Euro 
möglich.
Wie funktioniert der Verkauf? 
Die Anbieter müssen ihre 
Teilnehmernummer, die Grö-
ße und den Preis mit einem 
Schild gut sichtbar an jedem 
Kleidungsstück anbringen. 
Am 8. März ab 14 Uhr kann 
dann die so vorbereitete Ware 
vor Ort an Ständern nach Ka-
tegorie und Größe einsortiert 
werden. Für das leibliche 
Wohl der Teilnehmer und 
Schnäppchenjäger ist gesorgt. 

Vortrag über Wertewandel 
und -verlust

Eutin (t). Der nächste Vortrag der 
Sektion Eutin der Schleswig-Hol-
steinischen Universitätsgesell-
schaft beschäftigt sich mit einem 
Thema der Sozialwissenschaften. 
Unter dem Titel „Wertewandel 
– Werteverlust – Wertevakuum“ 
spricht Professor Dr. Hans Wer-
ner Prahl am Mittwoch, 7. Febru-
ar, um 19 Uhr in der Eutiner Lan-
desbibliothek am Schlossplatz 
4, über ein aktuelles Phänomen: 
Gegenwarts-Gesellschaften sind 
scheinbar einem erheblichen 
Verschleiß von Werten unter-
worfen, was letztlich zu einem 

Wertevakuum führen kann. Ehe-
dem wertsetzende Instanzen, wie 
Kirche oder Familie, haben ihre 
Funktion eingebüßt. Zahlreiche 
gesellschaftliche Veränderungen 
erwecken den Eindruck, dass 
Werte in der Gegenwart kaum 
noch gelten.
Dieser Anschein ist jedoch eher 
vordergründig und soll im Vor-
trag nach strukturellen Ursachen 
durchleuchtet werden. Der Ein-
tritt ist für Mitglieder der Uni-
versitätsgesellschaft sowie für 
Studenten und Schüler frei, alle 
anderen zahlen 5 Euro.

Plattdeutscher 
Klönnachmittag

Malente (t). Die Lenter Gill 
lädt wieder zu einem platt-
deutschen Klönnachmittag 
ein. Am Dienstag, 6. Februar, 
heißt es wieder „Ditt un Datt 
op Platt ünnert Strohdack“. 

Die Runde trifft sich um 15 
Uhr in der Malenter Thomsen-
kate in der Marktstraße 13. Bei 
Kaffee und Kuchen will man 
gemütlich zusammensitzen 
und sich gut unterhalten.

Kinderfasching 
beim Bosauer SV

Hutzfeld (t). Es ist wieder so weit: Die Karnevalsaison ist in vollem 
Gange, und auch die Bosauer Kinder und Jugendlichen wollen sich 
diesen Spaß nicht entgehen lassen. Der Bosauer SV lädt alle Kids und 
Teenager, die sich gern verkleiden, am Sonnabend, 10. Februar, von 
15 bis 17 Uhr zur Karnevalsfeier in der Hutzfelder Fritz-Latendorf-
Turnhalle ein. Neben Kaffee, Kuchen und alkoholfreien Kaltgeträn-
ken gibt es natürlich auch wieder Musik vom Plattenteller, der von 
DJ Louis Gellert bedient wird. Die Teilnahme ist auch für Nichtmit-
glieder möglich.�  Foto: hfr

Gemeindeversammlung 
in Malente

Malente (t). Am Sonntag, 
4. Februar, findet nach dem 
9.30-Uhr-Gottesdienst in der 
Maria-Magdalenen-Kirche die 
diesjährige Gemeindeversamm-
lung der evangelischen Kirchen-
gemeinde Malente statt. Es gibt 
Berichte aus den verschiedenen 
Bereichen der Kirchengemeinde 
aus dem vergangenen Jahr, Per-
spektiven für 2024 werden vor-
gestellt und natürlich dürfen vom 

Publikum Fragen gestellt und An-
regungen gegeben werden.  „Es 
hat viel Veränderungen gegeben. 
Ein neuer Kirchengemeinderat 
musste sich zusammenfinden, 
und es hat einen Pastorenwech-
sel gegeben“, sagt Pastor Tho-
mas Waack. Beginn ist um circa 
10.30 Uhr im Haus der Kirche, 
Janusallee 5. Kaffee und Gebäck 
sind vom Kirchenkaffeeteam vor-
bereitet. 

Der in Südkorea geborene Pianist Julian (Joo Young) Kim kommt 
nach Malente. � Foto: Hyoeun Lee
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Infoabend 

WANN? Mittwoch, 07. Februar 2024 
18.00 Uhr 

WO?        Elisabethstraße 59 - Turnhalle 
 

WIR  … schreibt man bei uns groß! 
WISSEN … wird bei uns differenziert vermittelt! 
STÄRKEN … hat jede/r, wir finden deine! 
 
                             Anmeldezeitraum: 19.02. - 28.02.2024 

Über 1100 Fahrräder haben auf 
diesem Weg schon ihre Besit-
zer gewechselt, weit mehr noch 
wurden repariert. Der Bedarf ist 
ungebrochen groß. Der Zuzug 
Gefl üchteter lässt sich an den 
Abgabezahlen ablesen, aber 
auch die Infl ation wirkt sich aus: 
„Bei Familien und Personen mit 
wenig Einkommen, die oft kein 
Auto besitzen, bleibt immer we-
niger Geld übrig für die Mobi-
lität mit dem Fahrrad. Dennoch 
müssen zum Beispiel Kinder zur 
Kita gebracht und Einkäufe er-
ledigt werden“, erklärt Susanne 

Klehn, die sich in der Fahrrad-
werkstatt engagiert. Dank eines 
gut funktionierenden Netzwerks 
und der verlässlichen Zusam-
menarbeit mit den städtischen 
Verantwortlichen wie der Mi-
grationskoordinatorin Sophia 
Schütte läuft der Betrieb rei-
bungslos. Das gewährleisten na-
türlich auch die Schrauber, die 
in der Werkstatt dafür sorgen, 
dass es beständig Nachschub 
an Fahrrädern gibt und die sich 
kümmern, wenn Radelnde eine 
Reparatur vornehmen lassen 
müssen. 

Selbstbestimmte Mobilität
– und nächste Woche gibt es Zubehör

Für Sonnabend, 10. Februar, ist ein Aktionstag in der Eutiner Fahrradwerkstatt geplant
Eutin (aj). Seit acht Jahren werden in den Garagen hinter dem Katas-
teramt in der Carl-Maria-von Weber-Straße 20 platte Reifen gefl ickt, 
Lager ausgetauscht, Gangschaltungen justiert: Das ehrenamtliche 
Team der Fahrradwerkstatt, die hier untergebracht ist, setzt gespen-
dete Fahrräder instand, um sie an Menschen weiterzugeben, denen 
eine Anschaffung aus eigenen Mitteln schwerfällt.

Klaus Würthele schraubt ehrenamtlich in der 
Fahrradwerkstatt.  Foto: Jabs

Spannend und bunt:
Info-Abend der Wisserschule

Eutin (t). Bald ist es so weit: Der 
Übergang an die weiterführen-
de Schule steht bevor, für alle 
ein spannender neuer Abschnitt. 
Um den Viertklässler*innen die 
Entscheidung zu erleichtern, lädt 
das Team der Eutiner Wilhelm-
Wisser-Gemeinschaftsschule 
Kinder und Eltern ganz herzlich 
zum Infoabend am Mittwoch, 7. 
Februar, um 18 Uhr in die Turn-
halle in der Elisabethstraße 59 
ein. Freuen darf man sich auf 
eine bunte, musikalische und ac-
tionreiche Begrüßung. In kleinen 
Gruppen lernen die Kinder die 
Schule, einige Schülerinnen und 

Schüler und viele Lehrkräfte ken-
nen. Sechs spannende Mitmach-
aktionen warten auf sie. Die El-
tern werden derweil mit einem 
informativen, multimedialen und 
liebevoll gestalteten Programm 
unterhalten, ein Snack aus der 
Cafeteria und das ein oder ande-
re nette Gespräch mit den Lehr-
kräften sind inklusive. Zum Ab-
schluss spielt die Schulband und 
es ist ausdrücklich erwünscht, 
dass die Familien gemeinsam 
durch die Schule schlendern und 
die Eltern sich von ihren Kindern 
zeigen lassen, was sie erlebt und 
entdeckt haben.

Einer von ihnen ist Klaus Wür-
thele. Seit anderthalb Jahren 
schlüpft er regelmäßig in die 
Mechanikerkluft. In der Regel 
organisiert sich die vierköpfi ge 
Gruppe so, dass man zu zweit 
in der Werkstatt arbeitet. Ausrei-
chend Erfahrung bringt Würthe-
le mit: Er hat einst sein Studium 
mit einem Job im Fahrradladen 
fi nanziert. Und als passionierter 
Radfahrer kann er auch mit dem 
nötigen Enthusiasmus aufwar-
ten. Die Arbeit macht ihm Spaß 
und ganz nebenbei gibt er mit 

jedem Drahtesel 
auch eine Bot-
schaft weiter, die 
ihm am Herzen 
liegt: „Es liegt 
eine Befriedigung 
darin, den Men-
schen eine Freu-
de zu machen, 
einen praktischen 
Nutzen zu liefern 
und nicht zuletzt 
dem Auto-Wahn-
sinn etwas ent-
gegenzusetzen“, 
sagt er. Verstär-
kung im Team ist 
immer willkom-
men.
Etwas zu tun gibt 
es immer, wenn 
es wärmer wird, 
steigt das Pen-
sum. Menschen 
mit einem Be-
rechtigungsnach-
weis (Bürgergeld, 
A r b e i t s l o s e n -
geld, Sozialhilfe, 
Wohngeld, Asyl-
b e w e r b e r l e i s -

tungen, Kinderzuschlag, BaföG 
oder Berufsausbildungsbeihilfe) 
können dank eines besonderen 
Angebotes gut vorbereitet in die 
Fahrradsaison starten: Am Sonn-
abend, 10. Februar, werden bei 
Vorlage der genannten Berech-
tigung zwischen 10 und 14 Uhr 
Fahrradkörbe, Helme, Fahrrad-
schlösser und Kindersitze abge-
geben.
Weitere Informationen zu die-
sem Aktionstag lesen Sie in un-
serer reporter-Ausgabe am Mitt-
woch.

Die Schulband spielt, und das ist nur eines von vielen Highlights an 
dem bunten Info-Abend. Foto: Jabs
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Die auf der Leinwand flimmern-
den Bilder waren mehr als nur 
Erinnerungen; sie waren lebendi-
ge Beweise für das, was Kiwanis 
in den vergangenen 25 Jahren 
bewirkt hat. Ob lachende Gesich-
ter beim Ahrensböker Kindertag, 
strahlende Kinderaugen bei den 
Karl-May-Festspielen, bei der Reit-
therapie oder den Schwimmstun-
den – all dies waren Momente, in 

denen der Club Licht in das Leben 
von Kindern brachte, die sonst im 
Schatten stehen würden. 
Dabei hat der Kiwanis Club Ah-
rensbök stets eng mit dem Haus 
für Jugend und Familie zusam-
mengearbeitet, vertreten durch 
Birgit Komanns, die mit ihrer Ex-
pertise sicherstellt, dass die Hilfe 
dort ankommt, wo sie am nötigs-
ten ist. 
Die Feierlichkeiten zum 25-jäh-
rigen Bestehen boten den perfek-
ten Rahmen, um innezuhalten 
und die vielfältigen Beiträge des 
Clubs zur Gesellschaft zu wür-
digen. André Schünke begrüßte 
in seiner Ansprache ehrenvolle 
Gäste, darunter Bürgervorsteherin 
Karin Beythien, Bürgermeister An-
dreas Zimmermann sowie weitere 
namhafte Besucher, einschließlich 
Marco Duden, dem Governor des 
Kiwanis-Distrikts Deutschland 
Oste-Wümme aus Zeven, und 
Ralf Scherbarth, dem Lt. Governor 
der Division 17. Auch der amtie-
rende Ahrensböker Clubpräsident 

Marko Kindermann, 
nicht nur bekannt für 
seine vergangene be-
rufliche Rolle als Ba-
demeister, sondern 
auch für sein Enga-
gement, über 100 
Kindern das Schwim-
men beizubringen, 
ergriff das Wort. Mit Wärme und 
Herzlichkeit sprach er über die 

Anfänge und die stetige Entwick-
lung des Clubs seit seiner Grün-
dung 1998. Er dankte den Grün-
dungsmitgliedern und betonte, 
dass ihre Vision den Grundstein 
für die großartige Arbeit gelegt 
hat, die heute geleistet wird. 
Der Kiwanis Club Ahrensbök 
steht beispielhaft für die globale 
Mission von Kiwanis, die in fast 
100 Ländern von über 600.000 
Mitgliedern getragen wird: das 
Wohlergehen unserer Kinder si-
cherzustellen. Mit Leidenschaft 
und Hingabe verkörpern die Ah-
rensböker Mitglieder die zentra-
len Werte von Kiwanis: Freund-
schaft, Erweiterung des Horizonts 
und Dienst an der Gemeinschaft. 
Der Club hat sich durch unzähli-
ge Wohltätigkeitsaktionen ausge-
zeichnet, deren Erlöse vollständig 
in die Jugendarbeit der Region 
fließen. 
Der gesamte Vorstand um Präsi-
dent Marko Kindermann, Vizeprä-
sident Christian Siemers, Schatz-
meister Hermann Larink und 

25 Jahre Kiwanis Club Ahrensbök: 

Ein Vierteljahrhundert des Engagements 
und der Freundschaft

Ahrensbök (jr). André Schünke, bekannt als Moderator 
und durch seine Familie im Ort verwurzelt, eröffnete 
am 20. Januar die „silberne“ Jubiläumsfeier des Kiwa-
nis Clubs Ahrensbök mit einer warmen Begrüßung und 
einem berührenden „Best of“-Video, das die vielfältigen 
Aktionen des Clubs illustrierte – von Veranstaltungen 
für Kinder über kulturelle Events bis hin zu Bildungsin-
itiativen. Das Video zeigte die beeindruckende Chronik 
der Wohltätigkeitsaktionen des Serviceclubs: ein Spie-
gelbild der Liebe und des Engagements für die Kinder 
der Gemeinde. 

Sekretär Thorsten Detmers sowie 
die vielen engagierten Mitglieder 
agieren nach dem Motto „Kiwanis 
tut Gutes und Kiwanis tut gut!“. 
„Wir sind kein elitärer Zirkel, wir 
sind ein Kreis von Freunden, die 
gemeinsam anpacken, wo Hilfe 
benötigt wird“, so Kindermann. 
Diese Worte fanden auch beim 
Bürgermeister Anklang, der auch 
ein Präsent zur Feier beisteuer-
te. Die Anfänge des Clubs waren 
nicht immer leicht, erinnerte Zim-
mermann, da der Name Kiwanis 
anfangs Rätsel aufwarf. „Heute ist 
der Club jedoch eine feste Insti-
tution, die aus der lokalen Land-

schaft nicht mehr wegzudenken 
ist.“ 
Marco Duden erklärte, dass Ki-
wanis weit mehr als eine leckere 
exotische Frucht sei, der Name Ki-
wanis habe seine Wurzeln in einer 
indianischen Sprache und bedeu-
te so viel wie „Wir haben Freude 
daran, Gutes zu tun“. „Wenn man 
mit einem Kinderlächeln belohnt 
wird, ist das alle Mühe wert!“, ver-
deutlichte Duden. 
Ralf Scherbarth, der vier Clubs in 

der Region betreut, lobte die Er-
folge des Ahrensböker Clubs und 
hob die Bedeutung der gegensei-
tigen Unterstützung hervor. Der 
Patenclub aus Lübeck, vertreten 
durch den Präsidenten Henning 
Meyer-Ottens, zollte den Ahrens-
böker Kiwaniern Anerkennung für 
ihre Errungenschaften und gestand 
sogar einen Hauch von Neid ein, 
der sich die Ahrensböker redlich 
verdient hätten. Die Feierlichkei-
ten waren ohnehin geprägt von 
einem Geist der Gemeinschaft. 
So hofft die Feuerwehr auf eine 
Fortsetzung der guten Zusammen-
arbeit und feierte die Hilfe, die 

durch Kiwanis vielen Menschen 
zuteil wurde. 
Die Veranstaltung bot auch den 
Rahmen, um die Gründer und 
langjährigen Mitglieder des Clubs 
zu ehren, denen mit Urkunden 
und Jubiläumsnadeln gedankt 
wurde. Auch die neuen Mitglie-
der, Thomas Grimm und Tom Lö-
sche, wurden herzlich willkom-
men geheißen und offiziell in den 
Kreis der Kiwanier aufgenommen 
– ganz ohne mysteriöse Rituale.

Die Jubiläumsveranstaltung der Ahrensböker Kiwanier war gut be-
sucht.� Fotos: Rambow

Ein Moment der Gemeinschaft: Mitglieder des Kiwanis Club Ahrensbök versam-
meln sich für ein Gruppenfoto, um die Ehrung langjähriger Mitglieder und die 
Begrüßung der neuen Mitstreiter beim 25. Jubiläum des Clubs festzuhalten.�

Die Gründungsmitglieder wurden besonders geehrt (v.l.): Thorsten 
Detmers, Karl-Heinz Mladek, Bernd, Lembcke und Peter Kuntz.

Lo
ka

le
s 

A
hr

en
sb

ök



53. Februar 2024

SOLANGE DER VORRAT REICHT!
z.B. SUZUKI VITARA 1.4 BOOSTERJET HYBRID CLUB ab 21.900,00€ 
Tageszulassung, 95 kW (129 PS), 6 Gang Schaltgetriebe, 10 km, EZ: 
09/2023, Klimaautomatik, Pollenfilter, adaptiver Tempomat mit Geschwin-
digkeitsbegrenzer, farbiges Multifunktions-Display LED-Scheinwerfer, LED 
Tagfahrlicht, u.v.m. 
Kraftstoffverbrauch Suzuki Vitara 1.4 BOOSTERJET Hybrid Club  (95 kW | 
129 PS | 6-Gang-Schaltgetriebe | Hubraum 1.373 ccm | Kraftstoffart Ben-
zin): innerstädtisch (langsam) 5,9l/100 km, Stadtrand (mittel) 4,6l/100 km, 
Landstraße (schnell) 4,6l/100 km, Autobahn (sehr schnell) 6,0l/100 km, 
Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,3l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert 
119g/km.
Kraftstoffverbrauch Suzuki Swift Sport: innerstädtisch (langsam) 6,2l/100 
km, Stadtrand (mittel) 5,0l/100 km, Landstraße (schnell) 4,9l/100 km, Au-
tobahn (sehr schnell) 6,2l/100 km, Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,6l/100 
km; CO2-Emissionen kombiniert 125g/km.
Finanzierung/Leasing möglich, auch ohne Anzahlung, über die Creditplus Bank 
AG, Augustenstr. 7, 70178 Stuttgart. Wir machen Ihnen gerne ein Angebot.

Alle angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem 
vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt. Das WLTP ersetzt das bis-
herige Prüfverfahren NEFZ seit dem 1. September 2018. Für dieses Fahrzeug 
liegen keine Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissionswerte nach NEFZ mehr 
vor. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen.vor. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen.

Industriestr. 4 • 23701 Eutin
Tel. 0 45 21/790 19-0 • www.ambungsberg.de

25X TAGESZULASSUNGEN
Ignis, Swift, Jimny, Vitara, S-Cross, Swace

Mit dem Gauklerfest am 14. Sep-
tember zieht ein neues Format 
in den Eutiner Veranstaltungska-
lender ein. „Die Besucher erwar-
tet ein wilder Haufen von Nar-
ren, der die Innenstadt unsicher 
macht“, kündigen die Organisato-
ren an. Ein vielseitiges Programm 
aus Musik und Kleinkunst sowie 
Gauklereien sorgen für Unterhal-
tung. Mit dabei ist unter anderem 
die Band „Mit voller Spielmanns-
wucht“ mit historischen Instru-
menten. 
Zur Belebung der Eutiner Innen-
stadt trägt auch die Saison-Bespie-
lung „Kultur am Markt“ im neuen 
mobilen Kulturpavillon bei, der 
als wichtiger Impuls zur touristi-
schen Innenstadtbelebung dient. 
Geplant sind 22 Events. In den 
Monaten Juli und August finden 
jeden Donnerstag und Sonntag 
beispielsweise kleine Konzerte, 
DJ-Abende, Kinderunterhaltung 

und Poetry Slam statt. Im Juni und 
September sind Events an jedem 
ersten und dritten Donnerstag 
und Sonntag im Monat geplant. 
Fortgeführt wird das belieb-
te Foodtruck-Fest „Burger an 
Kunst“ mit Kleinkunst, Musik und 
Schlemmermeile (10. bis 12. Mai) 
wird in diesem Jahr mit Klein-
kunst, Musik und Schlemmermei-
le. Die kulinarischen Angebote 
und das Unterhaltungsprogramm 
werden weiter ausgebaut. Auch 
das Open-Air-Kino im Seepark 
(12. bis 14. Juni) und das Euti-
ner Weinfest (30. August bis 1. 
September) werden erneut auf 

die Beine gestellt. In der 
dunklen Jahreszeit bleibt 
die Lichterstadt Eutin 
während der Weihnachts-
zeit bis in den Januar hi-
nein das Highlight. „Der 
Lichterrundgang wird 
weiter ausgebaut“, ver-
spricht Tourismuschef 
Michael Keller.
Der Ausfall des Weih-
nachtsmarktes soll durch 
ergänzende gastronomi-
sche Aktivitäten im Zent-
rum aufgefangen werden. 
„In Kombination mit den Bestre-
bungen der Wirtschaftsvereini-
gung Eutin und der Eutiner Gas-
tronomen könnten so zusätzliche 
Verkaufsbuden auf dem Markt-
platz, der Peterstraße und der Kö-
nigstraße durch externe Betreiber 
aufgebaut werden“, so Keller. Die 
Eutin Tourismus GmbH werde 
in den kommenden Wochen mit 

allen Beteiligten diesbezüglich 
Gespräche führen. Zukünftig stre-
ben die Touristiker ohnehin an, 
einen Weihnachtsmarkt dort zu 
anzusiedeln, wo er örtlich nicht 
zu weit entfernt vom Weihnachts-
geschäft ist. „Aufgrund der damit 
verbundenen hohen Investitionen 
und der gleichzeitigen Konsoli-
dierungsmaßnahmen der Eutin 
Tourismus GmbH ist dies jedoch 
zum jetzigen Zeitpunkt nicht 
mehr realisierbar“, betont Keller. 
Immerhin hat die Stadtvertretung 
das Budget der Eutin Tourismus 
GmbH für 2024 um 100.000 Euro 
gekürzt.

Gauklerfest wird neues Event-Highlight
Eutin Tourismus GmbH bietet 2024 viel Unterhaltung, aber keinen Weihnachtsmarkt

Eutin (t). Kulinarik, Kino, Gaukler – das und vieles mehr gibt 
es dieses Jahr in Eutin zu erleben. Auch wenn die Stadtver-
tretung bei der Eutin Tourismus GmbH den Rotstift angesetzt 
hat, dürfen sich Einwohner und Fremdengäste das ganze Jahr 
über auf bekannte und neue Eventformate in der Rosenstadt 
freuen. Nur vom Weihnachtsmarkt an den Schlossterrassen 
muss man sich aus Kostengründen verabschieden.

Im Rahmen der Lichterstadt wird es auch 2024 Feuerzauber und 
Lichterglanz in Eutin geben. Foto: Anne Weise

Das beliebte Event „Burger an Kunst“ mit Kulinarik und Kleinkunst an der 
Stadtbucht wird fortgesetzt.  Foto: Anne Weise
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Der zweigeschossige, repräsen-
tative Backsteinbau wird im Jahr 
1838 im Auftrag des Großherzog 
Nikolaus Friedrich Peter, genannt 
Peter, als Wohnsitz des Regie-
rungspräsidenten erbaut. Als ers-
ter zieht Baron Wilhelm Freiherr 
von Grote hier ein. Er hat bis 
dahin in der so genannten Prä-
sidialwohnung Lübecker Straße 
9 gewohnt. Er entstammt einem 
alten niedersächsischen Adels-
geschlecht aus dem Fürstentum 
Lüneburg. Im Sommer 1808 
tritt er als Regierungsassessor in 

den Dienst des oldenburgischen 
Herzogs Peter Friedrich Ludwig. 
Dieser ernennt ihn zum Kammer-
herrn. Im Jahr 1811 geht er mit 
Herzog Peter Friedrich Ludwig 
ins Exil nach St. Petersburg. Mit 
der Rückkehr des Herzogs Ende 
1813 kommt auch Grote wieder 
nach Oldenburg und wird hier 
zum Regierungsrat befördert.  
Nach der Thronbesteigung von 
Großherzog Paul Friedrich Au-
gust erhält er zum 31. Dezember 
1829 die Berufung in das seit 
dem Tod von Hans Albrecht von 
Maltzan 1825 vakante Amt des 

Regierungspräsiden-
ten des Fürstentums 
Lübeck. Im Revoluti-
onsjahr 1848 wird sei-
ne Stellung unhaltbar. 
Er bittet um seine Ent-
lassung, die mehrfach 
auf Volksversamm-
lungen gefordert wor-
den ist. Zudem ist er 
offenbar nicht bereit, 
nach Einführung der 
von ihm abgelehnten 
Verfassung weiterhin 
im Amt zu bleiben. 

Am 13. Oktober 
1848 scheidet 
der „unbeliebte 
Regierungsprä-
sident Baron 
von Grote“ aus 
dem Amt, 1850 
verstirbt er in 
Braunschweig.
Zwischen 1851 
und 1867 dient 
das Gebäude als 
Kaserne, denn 
die politischen 
Ereignisse von 
1848/49 führen 
zu einer Ver-
längerung der 
bisherigen sie-
benmonatigen 
Dienstzeit auf 
fünfzehn Mona-
te. Im Zusam-
menhang damit 
werden die Eu-
tiner Soldaten 
1851 kaserniert. 
Bis dahin sind 
alle Soldaten 
und Offiziere in 
Bürgerhäusern 

und Gastwirtschaften einquar-
tiert worden. Danach ziehen die 
höheren Dienstgrade in das Haus 
Plöner Straße 19. Schon 1867 ist 
es vorläufig vorbei mit der Gar-
nison: Das Großherzogtum tritt 
dem Norddeutschen Bund bei. Es 
wird eine dreijährige Wehrpflicht 
eingeführt und Preußen über-
nimmt die Ausbildung der Sol-
daten. Das Haus Plöner Straße 
19 steht nach der Auflösung der 
Garnison zum Verkauf. Mehrfach 
wird im Anzeiger die ehemalige 
Präsidialwohnung ausführlich 
beschrieben. 

Das Palais Plöner Straße 19
Wo heute in VHS-Kursen gelernt und gelacht wird, wohnte einst der Regierungspräsident

Eutin (t). Die Tatsache, dass sich die Eutiner Volkshoch-
schule seit nunmehr 30 Jahren im Gebäude Plöner Straße 
19 befindet, war für Regine Jepp vom Eutiner Büro für 
Stadtgeschichte Anlass, sich einmal näher mit diesem 
Haus zu beschäftigen.

Dort heißt es: „Das fragliche, 
günstig als Dienstwohnung des 
derzeitigen Regierungspräsiden-
ten erbaut und längere Jahre als 
solches benutzt, bis dasselbe zur 
Caserne bestimmt wurde. Bei 
demselben befindet sich ein an-
sehnliches Nebengebäude und 
ein mit Parkanlagen versehener 
sehr geräumiger Garten. Die Ge-
bäude befinden sich in einem 
sehr soliden bau-
lichen Zustande. 
Das Gewese wür-
de sich sowohl zu 
einem größeren 
Gewerbsbetrie-
be, als zu einem 
a n g e n e h m e n 
Wohnsitze eines 
bemittelten Pri-
vaten besonders 
eignen“, so der 
Anzeiger am 23. 
Januar 1869. Erst 
sehr viel später 
erfährt die Öf-
fentlichkeit, dass 
Großherzog Peter 
das Haus erwirbt.
Nächster namhaf-
ter Bewohner des 
Hauses ist Baron 
von Beaulieu-
Marconnay, Chef 
der Hofverwal-
tung und Hofjä-
germeister. Beau-
lieu-Marconnay 
ist der Name ei-
nes ursprünglich französischen 
Adelsgeschlechts. Die Familie 
gehört zum Uradel des Poitou. 
Der Stammsitz, Schloss Marcon-
nay, liegt nahe der Gemeinde 
Sanxay im Westen Frankreichs. 
Der Adelsname wird bereits im 
12. Jahrhundert in Urkunden 

genannt. Die gesicherte Stamm-
reihe beginnt 1287 mit Jehan 
Marconnay. Das Geschlecht ist 
in Poitou und der Umgegend 
begütert gewesen. Die Nach-
kommen haben in drei Gene-
rationen am Hof der Herzöge 
von Braunschweig-Lüneburg das 
Oberjägermeisteramt innegeha-
bt. Später treten Angehörige in 
Großherzoglich-Oldenburgische 

Dienste und werden in den Frei-
herrenstand erhoben.
Der Baron organisiert unter an-
derem die Audienzen des Groß-
herzogs und begleitet den Lan-
desvater auch bei besonderen 
Anlässen. So zum Beispiel im 
Jahr 1895 zu den Beerdigungs-

Die „Caserne“: 1851 werden Soldaten im Gebäude kaserniert.� Fotos: hfr

Der Regierungspräsident: Großherzog Nikolaus 
Friedrich Peter (1853-1900).

Offiziere in Oldenburg um 1850.
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feierlichen zum Tode der groß-
herzoglichen Schwiegertoch-
ter Elisabeth Anna, die in Fulda 
verstirbt und im Mausoleum auf 
dem Gertrudenfriedhof in Olden-
burg beigesetzt wird.  Seit 1865 
ist seine Exzellenz Baron von Be-
aulieu-Marconnay mit Margare-
the Emilie verheiratet. Allerdings 
lässt er schon 1872 über dem An-
zeiger verbreiten, dass er darum 
bittet, auf seiner oder seiner Frau 
Namen nichts auf Rechnung zu 
verkaufen, da er in dem Falle kei-
ne Zahlung leistet. Heute würde 
das wohl kurz und unprosaisch 
mit „Ich hafte nicht für die Schul-
den meiner Frau“ umschrieben 
werden. Was immer dem zu-
grunde gelegen hat, bei seinem 
Tod am 10. Februar 1899 hinter-
lässt Franz Alexander Baron von 
Beaulieu-Marconnay seine Frau 

und einen erwachsenen Sohn. 
Der Anzeiger widmet ihm einen 
freundlich-warmherzigen Nach-
ruf. Drei Tage später erscheint im 
Namen der Familie die Danksa-
gung seines Sohnes Carl Freiherr 
v. Beaulieu-Marconnay, Ober-
leutnant im Regiment von Wit-
tich, in der Zeitung. Auch über 
die Beisetzung in Oldenburg am 
24. März im Beisein des Groß-
herzogs und des Erbgroßherzogs 
berichtet der Anzeiger ausführ-
lich.
Im Sommer 1899 verlässt die 
Baronin Eutin. Vorher bedenkt 
sie die Speiseanstalt und die 
Kleinkinderbewahranstalt mit 
Spenden. In das Haus Plöner 
Straße 19 zieht zu Weihnachten 
1900 der königlich-preußische 
Regierungsassessor a.D. von Blo-
me ein, der zum 1. Januar zum 

Großherzoglich-Olden-
burgischen Kammerherrn 
und Hofjägermeister er-
nannt wird. Die Familie 
von Blome richtet sich 
ein, es wird Hauspersonal 
gesucht und die Eutiner 
Öffentlichkeit um Mithil-
fe bei der Suche nach ei-
nem entlaufenen großen, 
grauen, langhaarigen Pin-
scher gebeten. Baron von 
Blome begleitet ebenfalls 
den Großherzog bei Ins-
pektionen, die auch – wie 
ausdrücklich im Anzeiger 
vermerkt – mit dem Auto-
mobil stattfinden.
Nach nur fünf Jahren im 
„Exil“ scheint die Baronin 
von Beaulieu-Marconnay 

Sehnsucht nach Eutin zu be-
kommen. Vielleicht hat es ihr in 
Frankfurt nicht mehr gefallen? 

Sie erwirbt vom Großherzog die 
„Hofjägermeisterei“ zu einem 
stattlichen Preis. Die Familie 
von Blome soll in die Oldenbur-
ger Landstraße ziehen, aber die 
Witwe hat es eilig, nach kurzen 
Umbauten zieht von Blome ins 
Palais am Markt. Nun wird es ru-
hig um die Baronin. Einige Male 
annonciert sie in der Zeitung die 
Suche nach einem Dienstmäd-
chen. 1923 wird das Hausgrund-
stück mit dem großen Garten an 
den Gutspächter C. Rentzow aus 
Wahrendorf verkauft. Im Sommer 

1924 gehört sie zu den 98 Ein-
wohnerinnen und Einwohnern 
Eutins, die über 80 Jahre alt sind.  
Am 1. Januar 1930 erfährt die Öf-
fentlichkeit aus der Zeitung, dass 
Ihre Exzellenz Margarethe Emilie 
Freifrau von Beaulieu Marcon-
nay, geb. Grunelius, Witwe des 
oldenburgischen Oberhofjäger-
meisters, in der Nacht vom 26. 
auf den 27. Dezember verstor-
ben ist. Die Bestattung findet an 
der Seite ihres Mannes in Olden-
burg statt. 
Bald nach ihrem Tod zieht der 
Eutiner Arzt Dr. med. Werner 
Berggold für etwa 40 Jahre hier 
ein. Im Frühjahr 1933 wird die 
Straßenecke Plöner / Albert-
Mahlstedt umgebaut. Der Vor-
garten wird verkleinert, Akazien 
werden gefällt und Sträucher ent-
fernt. Der moderne Autoverkehr 
fordert seinen Tribut, auch die 

Tankstelle wird vergrößert.
In den Folgejahren findet das 
Haus vielerlei Verwendung, von 
einer Massagepraxis bis zur Bal-
lettschule. Dann mietet die Stadt 
zunächst das Erdgeschoss mit 
dem großen Garten, später dann 
auch die 1. Etage. Der Charme 
des Hauses macht so manchen 
funktionalen Mangel wett, so 
dass sich Kursleiter und Teilneh-
mer in den neuen Räumen wohl-
fühlen. Das „neue“ VHS-Haus 
wird am 20. März 1993 feierlich 
eingeweiht.

Tankstelle in der Albert-Mahlstedt-Straße im Jahr 1936.

Das Gebäude in der Plöner Straße 19 als Kurbad.� Fotos: hfr
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Kirchenkreis ruft zur 
Demonstration in Eutin auf
Eutin (t/aj). „Ostholstein steht 
auf“ – unter diesem Motto 
und gemeinsam mit einem 
breiten Bündnis aus Parteien 
und gesellschaftlichen Ak-
teuren ruft der Kirchenkreis 
Ostholstein am heutigen 
Sonnabend um 15 Uhr auf 
dem Marktplatz von Eutin 
zur Demonstration für De-
mokratie und Menschenwür-
de, für Toleranz und Respekt 
auf. „Wir wenden uns gegen 
Rechtsextremismus, Hass und 
Hetze, denn diese widerspre-
chen unseren christlichen 
Grundwerten. Fast auf den 
Tag genau 79 Jahre ist es her, 
dass das Konzentrationslager 
Auschwitz-Birkenau durch 
Soldaten der Roten Armee 

befreit wurde. Deshalb ist un-
ser Aufruf zur Demonstration 
auch ein klares Bekenntnis zu 
der Mahnung: Nie wieder!“, 
heißt es in der entsprechen-
den Mitteilung. Etwas zum 
Thema zu sagen hat auch 
der Eutiner Singer-Songwriter 
Ludger Iske. Seine Botschaft 
bringt er auf der Kundgebung 
heute als Lied zu Gehör: „Wir 
haben nur uns, wir haben nur 
diese Welt. Wir müssen mit-
einander reden, bevor hier 
alles zerfällt.“ Nachhall ist 
dringend erhofft. Denn eine 
fruchtbringende Demonst-
ration ist kein Schlusspunkt, 
sondern ein Doppelpunkt, 
nachdem die eigentliche Ar-
beit erst beginnt.
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Der schönste Tag im Leben

Unsere Hochzeit   

Die lichtdurchfluteten Praxisräu-
me bieten genug Möglichkeiten 
für die unterschiedlichen Thera-
pieangebote wie Schwindel- und 
Vestibulartherapie nach IVRT, 
Bewegungstherapie, Narbenbe-
handlung, Handtherapie, Ge-
dächtnis- und Wahrnehmungs-
training, Hilfsmittelberatung, 
Training der Alltagsfähigkeiten 
sowie Begleitung von Menschen 
mit psychischen Belastungen 
und vielem mehr. „Wir arbeiten 
mit Menschen jeder Altersstufe 

aus den Fachbereichen 
Orthopädie, Neurologie, 
Geriatrie, Pädiatrie und 
Psychiatrie“, führen die 
beiden Praxisinhaberin-
nen aus. 
Seit vergangenem Jahr 
gibt es in der Praxis zu-
sätzliche Angebote: „Sie 
können bei uns verschie-
dene Massagen sowie 
Entspannungskurse bu-
chen. Gerade in der heu-
tigen schnelllebigen Zeit, 

„Ergotherapie bei den Linden“ 
– einfühlsam, motiviert und verlässlich

- Anzeige -

Süsel (ko/red). Im April 2022 haben sich Sandra Dittmer 
und Ramona Küster mit einer Praxis für Ergotherapie in Sü-
sel selbstständig gemacht. Mit Erfolg, denn seither haben sie 
volle Terminkalender. Und der Zuspruch der Patientinnen und 
Patienten zeigt, dass dies die richtige Entscheidung war. „In 
unserer Praxis begleiten und unterstützen wir die Menschen, 
damit sie so selbstständig wie möglich ihren Alltag gestalten 
können“, erklären die Fachkräfte.

Ab jetzt zu viert: Das Team der Ergotherapie-Praxis 
bei den Linden mit Ramona Küster, Laura Fischer 
(ab 1. März), Sandra Dittmer und Kira Heick (ab 1. 
Februar; v.l.) freut sich auf neue Patienten und Pati-
entinnen.  Foto: hfr
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Eutin (t). Ein genussvoller 
Jubiläums-City-Trip vol-
ler Erlebnisse zum ein-
maligen Superpreis von 
nur 199,90 Euro erwartet 
die Reporter-Leser zum 
Top-Feiertags-Termin des 
Jahres 2024 zu Ostern 
vom 29. bis 31. März 
2024 mit einer einmali-
gen Feiertags-Kreuzfahrt 
mit Bus und Jumbofäh-
ren nach Schweden. Die 
Einschiffung von Bus 
und Fahrgästen erfolgt 
in Travemünde auf Entdeckerkurs 
Nord. An Bord werden die Gäste 
mit schwedischen Schlemmer-
Spezialitäten preisinklusive rund-
um verwöhnt und sie genießen 
die komfortable Überfahrt auf 
dem Jumbo-Liner mit kostenloser 
Benutzung der herrlichen Sonnen-

decks zum Entspannen. In Mal-
mö erwartet die Reporter-Leser 
sodann ein internationales First-
Class-Top-Hotel in der südschwe-
dischen Hafen-Metropole mit mo-
dernsten Komfort-Zimmern und 
dem leckeren Frühstück vom Buf-
fet für zwei Nächte. Am zweiten 

Tag ist eine große Stadt-
rundfahrt mit fachkun-
diger, deutschsprachi-
ger Reiseleitung zu den 
Höhepunkten Malmös, 
eine der schönsten Städ-
te Schwedens in maleri-
scher Lage am Öresund, 
extra zu buchen für nur 
19,90 Euro.
Zum großen Leistungs-
paket zum absoluten 
Jubiläums-Knüllerpreis 

„60 Jahre TT-Line“  von 
nur  199,90 Euro gehören 

neben der Fahrt im erstklassigen 
Fernreisebus mit Waschraum/WC 
und Klimaanlage direkt ab Eutin 
ohne Einsammeltour die „Ostsee-
Kreuzfahrt“ von Travemünde nach 
Trelleborg mit TT-Line inklusive 
der Einladung zum Mittagessen 
an Bord mit einem schwedi-

schen Spezialitäten-Teller, so-
dann erfolgt die Ausschiffung in 
Trelleborg mit dem Reporter-Bus 
und die  kurze Weiterfahrt in die 
Hafen-Metropole Malmö am Öre-
sund mit Unterkunft im exklusiven 
Top-Designer-Hotel mit reichhal-
tigem Frühstück vom Buffet für 
zwei Nächte. Viel Freizeit zum 
Stadtbummel steht zur Verfügung. 
Am dritten Tag erfolgt die Rückrei-
se zur Einschiffung in Trelleborg 
auf eines der großen Märchen-
Fährschiffe der TT-Line zur Über-
fahrt nach Deutschland inklusive 
Abendessen an Bord. 
Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich im Reporter-Leser-Reisen-Bü-
ro des Burg-Verlages in Eutin un-
ter Telefon 04521-701130, täglich 
von 9 bis 13 Uhr, sowie direkt im 
Internet auf leserreisen.der-repor-
ter.info.

60 Jahre TT-Line: Drei Tage große Oster-Kreuzfahrt 
nach Malmö zum Jubiläumspreis

dürfen wir uns alle 
mehr Auszeiten gön-
nen.“, erläutert Ra-
mona Küster.
Die gute Nachricht: 
Die Praxis „Ergothera-
pie bei den Linden“, 
An der Bäderstraße 
17a, freut sich über 
zwei neue Kollegin-
nen, die das Team um 
Sandra Dittmer und 
Ramona Küster in Zu-
kunft ergänzen. „Da-
mit können wir nun 
weitere Patientinnen 
und Patienten aufneh-
men“, betont Sandra 
Dittmer. Wer einen 
Platz für Ergotherapie 
benötigt, meldet sich 
unter Telefon 04524-
2009995 an. 

Unterwegs mit den Jumbo-Linern der TT-Line zum 
großen Jubiläum Kurs Schweden.
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Eutin Tauchen Sie ein in die ak-
tuellsten Geschehnisse der gro-
ßen weiten Welt, direkt auf Ihrem 
Smartphone – schließlich ist es 
wichtig, stets gut informiert zu 
sein. Aber was ist mit den faszi-
nierenden Neuigkeiten aus Ihrer 
unmittelbaren Nachbarschaft, 
die Sie gewohnterweise in Ihren 
Tageszeitungen und Wochenblät-
tern finden?

Hans-Jörg Meckes sitzt hauptsächlich in Heiligenhafen und ist für 
die redaktionelle Koordination in diesem Portal zuständig. Er freut 
sich über die leichte Bedienung und das moderne Design.

Nachrichtenportal für unsere Leser:innen 

Reporter-News sind nordish.news

Nun, auch diese können Sie je-
derzeit und überall bequem und 
unkompliziert im Blick haben. 
Das Nachrichtenportal nordish.
news präsentiert wichtige In-
formationen und fesselnde Ge-
schichten aus unseren vielfältigen 
Redaktionen, sobald sie sorgfältig 
journalistisch aufbereitet wurden. 
Unsere Redaktionsvielfalt er-
streckt sich über die reporter Wo-
chenblätter in Plön/Preetz, Eutin/
Malente, Oldenburg/Lütjenburg/
Lensahn, den KURIER in Olden-
burg/Lütjenburg/Lensahn, das 
Fehmarnsche Tageblatt, die Heili-
genhafener Post und den PROBS-
TEER in der Region Probstei.

Für Sie bedeutet das: Sie können 
lesen, was gerade passiert, ohne 
auf den Erscheinungstermin der 
gedruckten Ausgabe warten zu 
müssen. Darüber hinaus erwar-
ten Sie beeindruckende Fotos 
und zusätzliche Elemente wie 
Links zu Onlinebeiträgen, Videos 
und weiterführenden Seiten oder 
Veranstaltungen. Die Region im 
Blick zu behalten, wird kinder-
leicht, denn es sind nicht nur die 
Zeitungen oder Wochenblätter, 
die in Ihren Briefkasten gelangen, 
sondern auch die Gedanken und 
Berichte der Redaktionen aus den 
Nachbarregionen. 

Durch die Mitgliedschaft in ei-
nem renommierten Nachrich-
tennetzwerk bleiben Sie zudem 
stets darüber informiert, was über 
das Lokale hinaus die Gemüter 
bewegt – sei es in der Politik, im 
Sport oder im Boulevard.

Feuerwehr verhindert Übergreifen 

der Flammen

02.02.2024

Kitesurfprofi übernimmt Ehrenamt02.02.2024

Stadt bereitet sich auf flächen-

deckenden Stromausfall vor

02.02.2024

Spanischer Abend mit dem 

Duo Alba im Heimatmuseum

02.02.2024 09.01.2024

Lokales

Plön

Fehmarn

Veranstaltungen

02.02.2024
Ostholstein-Museum präsentiert

Mein Ort 02.02.2024

Schleswig-Holstein

Schleswig-HolsteinLeser-Reisen

Sport

Putlos gewinnt HP-Cup

Der
 Kurier

am Wochenende

Wir sind

anmelden!  
für den

Probemonat!1,-EUR*

* Nach dem ersten Monat wechselt das Abo in ein reguläres
   Abo für 5,- EUR je Monat. Das Abo ist jederzeit kündbar.

Einfache Bedienung! 
Die Benutzung von nordish.
news gestaltet sich äußerst ein-
fach. Sie können individuell 
festlegen, welche Inhalte Ihnen 
vorgeschlagen werden, da das 
Portal mit einem absolut benut-
zerfreundlichen Kachelsystem 
arbeitet. Mit nur wenigen Klicks 
verwandeln Sie nordish.news in 
Ihren persönlichen Newsroom, 
indem Sie einfach Ort und Res-
sorts für jede Kachel festlegen 
und direkt mit dem Lesen begin-
nen. Somit haben Sie die Mög-
lichkeit, ihre unterschiedlichen 
Lieblingsthemen in verschiedene 
Kacheln zu platzieren. Sie lesen 
nur das, was Sie wirklich inter-
essiert.

Volker Graap aus der Redaktion 
in Eutin bedient das Backend um 
seine aktuellen Texte schnell on-
line zu stellen.

Lotta Schneider ist für nordish 
als Redakteurin in der Region 
Plön und Probstei unterwegs.

Sind Sie neugierig geworden? 
Im aktuellen Angebot steht Ihnen 
das gesamte nordish.news-Sorti-
ment im ersten Monat zum Preis 
von nur 1 Euro zur Verfügung. 
Nach Ablauf dieses Zeitraums 
beträgt der monatliche Abopreis 
nur 5 Euro. Entscheiden Sie sich 
für ein Jahresabo, sind es nur 50 
Euro. Das ist für ein so umfang-
reiches und gutes Nachrichten-
portal ein unschlagbar günstiger 
Preis. Bedenken Sie dabei stets, 
dass für Sie ein kompetentes und 
engagiertes Team mit 14 Redak-
teurinnen und Redakteuren im 
Einsatz ist. Denn wie Sie wissen: 
Das echte Leben beginnt genau 
vor Ihrer Haustür.

Azubis:  Heiligenhafens Betriebe 

gehen in die Offensive.

02.02.2024

Veranstaltungen

SpVgg. Putlos gewinnt HP-Cup
02.02.2024

Lokales

Sport

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

Anbaden:  Fehmaraner sprin-
gen bei 5 Grad in die Fluten

02.02.2024

Alle aktuellen Nachrichten
online unter:



10 3. Februar 2024

www.lifediver.de
Tel. 01 63 - 3 61 51 51

STUDIUM?
KOMMEN SIE ZU UNS!

Zu besetzen ist zum 01. August 2024 ein Studienplatz:

BACHELOR OF ARTS – 
ALLGEMEINE VERWALTUNG/PUBLIC

ADMINISTRATION 
- GEMEINDEINSPEKTORANWÄRTER*IN (M/W/D) -

Sie sind interessiert? 
Dann bewerben Sie sich bis zum 02. März 2024 
mit Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen 

(Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse).

Weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.malente.de

Noch Fragen?
Wenden Sie sich an:                  
Katrin Edert                                                                             
Ausbildungsleitung 
Tel.: 04523/9920-21

Gemeinde Malente 
Bahnhofstraße 31
23714 Bad Malente-Gremsmühlen

GEMEINDE
MALENTE
DER BÜRGERMEISTER

Lehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und Karriere
JOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJeder findet einen job im reporter!
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Eutin (tgr). 78 Nachwuchspolizistinnen und -polizisten 
haben kürzlich ihre Ausbildung für den mittleren Dienst 
in der Polizeidirektion für Aus- und Fortbildung und die 
Bereitschaftspolizei (PD AFB) in Eutin erfolgreich abge-
schlossen. Bei einem Festakt wurden die Uniformträger zu 
Polizeiobermeisterinnen und -obermeistern ernannt (wir 
berichteten). Während 75 der jungen Frauen und Männer 
eine Karriere bei der Schutzpolizei aufgenommen haben, 
blicken Jannik Hollmer, J. Detjen und Mathis Jobst einer 
berufl ichen Zukunft bei der Wasserschutzpolizei (WSP) 
entgegen. Zur schleswig-holsteinischen Wasserschutz-

polizei gehören aktu-
ell etwa 180 Beamte 
und 20 Beamtinnen. 
Hollmer, Detjen und 
Jobst gehören nach 
Abschluss ihrer Ausbil-
dung nun auch dazu. 
Jannik Hollmer ist mit 
26 Jahren der Älteste 
des Trios. Er ist gelern-
ter Tischler und hat 
vor dem Beginn seiner 
Ausbildung zum Was-
serschutzpolizisten im 
August 2021 in die-
sem Handwerksberuf 
auch noch zwei Jahre 
als Geselle gearbeitet. 
„Dann gab es aber bei 
mir intensive Überlegungen für einen Berufswechsel. Ich 
informierte mich über die Polizei und mögliche Verwen-
dungsmöglichkeiten. Dabei war mir die Wasserschutzpoli-
zei besonders sympathisch“, erinnert sich Hollmer. Folglich 
habe schon mit seiner Bewerbung zur Landespolizei fest-
gestanden, dass er Wasserschutzpolizist werden möchte. 
Vor allem wasserschutzpolizeilichen Themen und Aufga-
bengebiete hätten ihn angesprochen. „An einer Schiff s-

kontrolle kann doch mal 
mehr dran sein als an der 
üblichen Verkehrskontrolle“, 
sagt der Schwesinger. Auch 
hätten ihn Werbefi lme der 
Wasserschutzpolizei ange-
sprochen und seine Pläne 
verfestigt. 
Als einzige Frau des Jahr-
gangs entschied sich J. 
Detjen für eine Karriere bei 
Wasserschutzpolizei. Die 
24-jährige absolvierte vor 
ihrer Ausbildung ein frei-
williges soziales Jahr (fsJ) 

Begeisterung für die Wasserschutzpolizei

bei der Seemannsmission in Bremerhaven und habe dort 
bereits erste Eindrücke über die Wasserschutzpolizei er-
langen können. „Dadurch habe ich gemerkt, dass ich eine 
Leidenschaft für das Maritime habe und wollte dies gerne 
auch berufl ich machen. So wollte ich auch von Anfang an 
zur Wasserschutzpolizei und hatte mich zielgerichtet be-
worben“, sagt die junge Beamtin.
Während Hollmer und Detjen auf „Umwegen“ ihren Weg 
zur Polizei fanden, ist Mathis Jobst direkt von der Schul-
bank bei der Landespolizei gelandet. Für ihn stand immer 
fest, dass er Wasserschutzpolizist werden möchte.  „Ich 
wohne seit meiner Kindheit an der Küste, hatte Segel-
unterricht in der Schule. Auch bin ich hin und wieder mit 
meinem Opa Segeln gegangen. Ein Bekannter arbeitet 
dort bei der WSP“, erklärt der 21-Jährige die Motivation 
für seine Berufswahl.
Als mit Beginn der Fachausbildung im zweiten Dienstjahr 
das Praktikum zu leisten war, verstärkte sich bei allen drei 
Wasserschutzpolizisten ihre Begeisterung. Jannik Holl-
mer war ein halbes Jahr beim Wasserschutzpolizeirevier 
in Kiel. „Mir hat besonders gefallen, dass man sehr viele 
Bereiche der Wasserschutzpolizei abdecken“ kann. Kürzere 
Kontrollen seien wegen des Nordostseekanals fast immer 

Landespolizeidirektor Michael Wilksen freute sich über den Nachwuchs 
bei der Wasserschutzpolizei (v. l.): Mathis Jobst, J. Detjen und Jannik 
Hollmer.                   Foto: Gründemann

Das Amt Großer Plöner See
bietet zum 01. August 2024 einen

Ausbildungsplatz für den Beruf der/des
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

in der Fachrichtung Kommunalverwaltung an.

Wir bieten eine abwechslungsreiche und zukunftsorientierte Ausbildung, 
ein freundliches, persönliches Arbeitsumfeld sowie tiefe Einblicke in die 
Abläufe einer Kommunalverwaltung. Die vollständige Stellenausschreibung 
finden Sie auf unserer Internetseite www.amt-gps.de.
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 
19.02.2024 an das Amt Großer Plöner See, Der Amtsvorsteher, 
Frau Meyer, Heinrich-Rieper-Straße 8, 24306 Plön, bevorzugt 
per E-Mail an bewerbung@amt-gps.de. Auskunft erteilt Frau 
Meyer unter der Telefonnummer 04522 7471-30.
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Komm ins

  Geriatrie ist langweilig? Finden
 wir nicht! Wir behandeln von
 Dekubitus bis Demenz, von  
 Herzinfarkt bis Schenkelhals-
 fraktur.

  Eine christliche Klinik ist von
 vorvorgestern? Besuch uns doch
 mal auf Instagram und Facebook
 und überzeug dich vom Gegen-
 teil!

  Lehrjahre sind keine Herren-
 jahre? Sehen wir anders! Auf
 unserer Schülerstation lernst du  
 von Beginn an selbstständiges
 Arbeiten und Verantwortung zu
 übernehmen.

  Beifall ist nicht genug? Finden wir auch, deshalb bieten wir dir neben einer attraktiven Vergütung inkl. 
 Jahressonderzahlung und Betriebsrente auch 6 Wochen Urlaub, Kindernotfall- und Kinderferienbetreuung 
 und vieles mehr.

  Du glaubst an jeden, viele oder keinen? Halte es, wie du willst! Bei uns zählen nur dein positives 
 Menschenbild und deine Werteinstellungen.

  Du stehst auf pinke Zöpfe oder Glatze, Tattoos oder Piercings, Männer oder Frauen oder beide?
 Sei, wie du magst, denn wir sind bunt und weltoffen – und dazu passt du ja auf jeden Fall!

Neugierig auf unsere Pfl ege-Ausbildung geworden? 
Dann ruf doch einfach ganz unverbindlich an. 
Hier gibt’s Infos über die Ausbildung zur examinierten Pfl egefachkraft: 

Kontakt:
Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin GmbH
Jennifer Siewert · Stellv. Pfl egedirektorin · Plöner Straße 42 · 23701 Eutin
Telefon 04521 802-130 · siewert@sek-eutin.de · www.sek-eutin.de

P� ege-Team mit Herz!

 Finden wir auch, deshalb bieten wir dir neben einer attraktiven Vergütung inkl. 
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Aktuelle Ausbildungs-
angebote findest du hier!

Lehre und Karriere

Einfach QR-Code scannen und in 
wenigen Minuten online bewerben.

möglich. Im Sommer erfolgten auch mal 
deutlich intensivere Kontrollen, beispiels-
weise der Kreuzfahrtschiffe. Das war sehr 
interessant“, unterstreicht er. 
Ähnlich angetan erinnert sich J. Detjen an 
ihr Berufspraktikum bei der Wasserschutz-
polizei in Travemünde. „Die Vielseitigkeit 
der verschiedenen Einsatzbereiche war be-
eindruckend“, erzählt sie. Zu den Aufgaben-
gebieten hätten Schiffs-, LKW-, Sportboot-, 
Gefahrgutkontrollen bis hin zur Überwa-
chung der Stauung von Gefahrgütern an 
Bord der Fähren gezählt. Hinzu sei auch 
Ermittlungsarbeit bei Diebstählen von Au-
ßenbordmotoren oder versuchten Einbrü-
chen auf Motorbooten gekommen. „Und ich 
bin von meiner Dienstgruppe super integ-
riert worden und konnte in dieser Zeit eine 
Menge lernen“, erinnert sich die Polizei-
obermeisterin. Gute Erinnerungen an seine 
ersten praktischen Erfahrungen verbindet 
auch Mathis Jobst mit seinem Praktikum 
beim Wasserschutzpolizeirevier Kiel. „Die 
vielfältige Tätigkeit ist unheimlich beein-
druckend und bringt unterschiedlichste He-
rausforderungen mit sich“, erklärt er. Dazu 
gehörten beispielsweise die Kontrolle der 
LKW in den großen Seehäfen, der riesigen 
Kreuzfahrtschiffe genauso wie die Überwa-
chung der Sportschifffahrt oder das Fahren 
mit unterschiedlichen Einsatzbooten. 
Die Reaktionen auf ihre Tätigkeit bei der 
Wasserschutzpolizei seien in ihrem persön-
lichen Umfeld durchweg positiv, berichtet 
das Polizisten-Trio. Ihre Entscheidung für 
die Wasserschutzpolizei hätten sie nie be-
reut. „Ich kann es jedem empfehlen, der 
sich für den Polizeiberuf allgemein inte-
ressiert und motiviert ist, neue maritime 

Aspekte zu erlernen und diese im Fokus 
des Arbeitens zu haben“, unterstreicht der 
ehemalige Tischler. Und auf seine künftige 
Dienststelle, dem Wasserschutzpolizeire-
vier Husum, freut er sich besonders. „Dann 
werde ich dort meinen Dienst versehen, 
wo ich auch schon aufgewachsen bin“, sagt 
Jannik Hollmer lächelnd. 
Auch Detjens Bekanntenkreis reagiert mit 
auf Zustimmung auf ihre Berufswahl. Und 
es gebe ein großes Interesse an den Aufga-
benbereichen der Wasserschutzpolizei, be-
richtet sie und richtet den Blick nach vorn. 
„Ich freue mich schon auf die vor mir liegen-
de Zeit“, sagt die 24-Jährige. Eine glückliche 
Fügung für die junge Uniformträgerin: J. 

Detjen wird wieder zu ihrer Praktikums-
dienststelle  bei  Wasserschutzpolizei in 
Travemünde zurückkehren.
Auch Mathis Jobst ermutigt weitere Bewer-
berinnen und Bewerber: „Wer sich für den 
maritimen Bereich ein wenig interessiert 
ist bei der Wasserschutzpolizei auf jeden 
Fall an der richtigen Stelle. Man benötigt 
dafür keine speziellen Vorkenntnisse, da 
man diese allesamt nach der Ausbildung 
an einer Schule in Hamburg erlernt“, so 
der 21-Jährige. Er wird künftig beim Was-
serschutzpolizeirevier Brunsbüttel weitere 
berufliche Erfahrungen sammeln.
Landespolizeidirektor Michael Wilksen ist  
begeistert vom Nachwuchs-Trio bei der 

Wasserschutzpolizei. „Es ist fantastisch zu 
sehen, mit welchem Enthusiasmus die drei 
jungen Menschen ihre Tätigkeit bei der 
Wasserschutzpolizei angehen. Sie werden 
sicher mit offenen Armen von den Kolle-
ginnen und Kollegen empfangen“, ist sich 
der ranghöchste schleswig-holsteinische 
Polizist sicher. 

Informationen über die 
Wasserschutzpolizei unter

www.schleswig-holstein.de/DE/landesre-
gierung/ministerien-behoerden/POLIZEI/
DasSindWir/LPA/Wasserschutzpolizei/
wasserschutzpolizei_artikel.html
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CODAN Medizinische Geräte GmbH hat sich auf die Herstellung und den 
Vertrieb von medizinischen Übertragungs  systemen spezialisiert. Durch 
mehr als 60 Jahre Forschung und Entwicklung ist CODAN als Lieferant 
von qualitativ hochwertigen Produkten anerkannt. An unserem Hauptsitz 
in Lensahn arbeiten rund 480 Mitarbeiter erfolgreich an der Entwicklung 
und Herstellung dieser Medizinprodukte mit. 

 Ausbildung

CODAN Medizinische Geräte GmbH 
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE 

Telefon +49 (0) 43 63 · 51 11 · Telefax +49 (0) 43 63 · 51 12 14 
www.codancompanies.com

Für einen erfolgreichen Start ins Berufsleben bietet Dir CODAN die Möglichkeit 
an, ein Praktikum zu absolvieren. Wir freuen uns auf Deine vollständige 
E-Mail-Bewerbung oder Praktikums anfrage, die neben Deiner schulischen 
Leistung auch etwas über Deine Freizeit aktivitäten und Interessen aussagt. 
Ansprechpartner: Tim Lundbeck, Personal leitung; E-Mail: personal@codan.de

Sei mit uns erfolgreich!
Diese Ausbildungsberufe bieten wir jährlich an (jeweils m/w/d): 

• Fachinformatiker
• Industriekaufleute
• Industriemechaniker
• Maschinen- und  

Anlagenführer

• Technischer Produktdesigner 
• Kunststoff- und  

Kautschuktechnologe
• Werkzeugmechaniker
• Zerspanungsmechaniker

MACH DEINE 
AUSBILDUNG DOCH 
AUF DEM PONYHOF
Wir suchen zum 1. August 2024 Auszubildene: 

Hotelfachmann/frau 
Restaurantfachmann/frau 

Koch/Köchin | Pferdewirt/in

Hotel Gut Immenhof  |  Rothensande 1  |  23714 Malente
T: +49 4523 8828-0  |  kontakt@gut-immenhof.de | www.gut-immenhof.de
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Malente (t). Die Gemeinde Malente 
spricht einer jungen Mitarbeiterin Glück-
wünsche aus: Nina Richert hat am 25. 
Januar die praktische Prüfung erfolgreich 
absolviert und ist somit nun ausgebildete 
Verwaltungsfachangestellte. „Wir freuen 
uns mit Frau Richert und beglückwün-
schen sie zu der bestandenen Prüfung und 
dem tollen Ergebnis“, sagt Bürgermeis-
ter Heiko Godow. Die Ausbildung hatte 
Nina Richert am 1. August 2021 bei der 
Gemeindeverwaltung begonnen und ist 

damit die erste Auszubildende, die ihre 
Ausbildung erfolgreich bei der Gemeinde 
Malente abgeschlossen hat. Aufgrund 
ihrer guten Leistungen konnte sie die Aus-
bildung um sechs Monate verkürzen. 
Im Rahmen der Ausbildung hat Nina 
Richert neben dem schulischen Teil die 
verschiedenen Sachbereiche und Aufga-
bengebiete in der Gemeindeverwaltung 
kennengelernt. „Mit der Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten hat sie eine 
sehr gute Grundlage, um in den verschie-

Der Ausbildungskoordinator Sönke Koch und Personalratsmitglied 
Tara Weißmann gratulieren Nina Richert (Mitte). Foto: hfr

Glückwunsch zur bestandenen Prüfung
Nina Richert schließt Ausbildung bei der Gemeinde Malente erfolgreich ab

densten Bereichen der Gemeindeverwal-
tung eingesetzt werden zu können“, so 
Godow. Bis Ende Februar wird sie noch im 
Sachbereich Finanzen eingesetzt. Danach 
startet die junge Frau eine Auslandsreise 
und kehrt im August zur Gemeinde Ma-
lente zurück. Godow: „Wir freuen uns auf 
eine gemeinsame berufl iche Zukunft und 
wünschen ihr alles Gute und einen tollen 

Start in das Berufsleben.“
Die Gemeinde Malente bietet zum 1. Au-
gust 2024 erstmalig einen Studienplatz 
für „Bachelor of Arts – Allgemeine Ver-
waltung Public Administration/Gemeind-
einspektoranwärter (m/w/d)“ an.  Nähere 
Informationen hierzu fi nden Interessierte 
zeitnah auf der Internetseite www.malen-
te.de.
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Du willst einen Beruf mit Sinn? Du hast Lust, mit Men-
schen zu arbeiten und möchtest dir keine Sorgen um 
die Zukunft machen? Du legst Wert auf guten Unter -
richt? Dann starte deine Pflege-Ausbildung in der 
DRK Akademie SH.  

Ausbildungsstandort Eutin
akademie-eutin@drk-sh.de
Tel. 04521 77620
www.drk-akademie-sh.de

Ausbildungstart:  
01.09.2024
• Pflegefachmann/-frau
• Altenpflegehelfer*in

Ausbildungsstart:

Lehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und KarriereLehre und Karriere
Jeder findet einen job im reporter!JOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOB

V
er

la
gs

so
nd

er
ve

rö
ff

en
tl

ic
hu

ng

Eutin (aj). Eine Pflegeschule unter demsel-
ben Dach wie eine Pflegeeinrichtung – in 
einem solchen Fall kann man getrost von 
einem tollen Synergieeffekt sprechen. 
Oder einfach sagen, dass das Nebeneinan-
der von Theorie und Praxis beste Chancen 
bietet, um den Schülerinnen und Schülern 
Einblicke in den künftigen Berufsalltag zu 
eröffnen. In der Eutiner Waldstraße hat 
sich ein Hotspot in Sachen Pflege etabliert, 
neben dem DRK-Kreisverband, dem Pfle-
gestützpunkt und dem DRK-Pflegeheim 
ist dort seit einem halben Jahr auch die 
DRK-Pflegeakademie ansässig. 
Die neuen Räume punkten mit besten Vo-
raussetzungen für eine spannende und er-
folgreiche Ausbildung zur Pflegefachkraft 
oder in der Altenpflegehilfe. Drei Jahre 
dauert die Qualifikation als Pflegefachfrau 
oder -mann, mit dem Abschluss ist man 
in der Lage, in allen Bereichen der Pflege 
– Akutpflege, Kinderkrankenpflege, sta-
tionärer oder ambulanter Langzeitpflege 
sowie in der psychiatrischen Versorgung, 
Pflegeberatung, Rehabilitation im Hospiz 
oder in anderen Einsatzbereichen – tätig 
zu werden. Altenpflegehelfer*innen un-
terstützen Pflegefachkräfte bei allen Tätig-
keiten rund um die Betreuung und Pflege 
älterer Menschen. Sie übernehmen pfle-
gerische Aufgaben wie die Hilfe bei der 
Körperpflege und beim Essen. Außerdem 
unterstützen sie ältere Menschen bei der 
Bewältigung ihres Alltags. In der Alten-
pflegehilfe gibt es zudem hervorragende 
Zukunftsaussichten und einen auf Dauer 
sicheren Arbeitsplatz sowie Perspektiven 
zur Weiterentwicklung. Das nötige Rüst-

zeug für beide Bildungswege vermitteln 
an den fünf Standorten der DRK-Pflege-
akademie erfahrene Lehrkräfte. 
Und auch die freuen sich in Eutin über 
beste Bedingungen: Mit Smartboards 
und iPad-Klassensätzen, einem Praxis-
labor und ausreichend Möglichkeit, sich 
für Gruppenarbeiten aufzuteilen. Virtual 
Reality ist Bestandteil des Unterrichts, 
für 2025 ist die Einrichtung eines digital 
gestützten Skills-Lab geplant, in dem 
beispielsweise Reanimation und Beat-
mung unter realistischen Bedingungen 
vorgenommen werden. „Dazu kommt eine 
hervorragende Infrastruktur für Veran-
staltungen externer Anbieter“, erläutert 

-Anzeige-

Eine Pflegeausbildung unter besten Bedingungen

Schulleiter Stefan Precht. Denn nicht nur 
Unterrichts- und Aufenthaltsräume und 
die Büros der Lehrkräfte sind im neuen 
Domizil großzügig gestaltet, die direkte 
Nachbarschaft zum Pflegeheim gewähr-
leistet auch eine Rundumversorgung. Die 
Nähe birgt Vorteile in vielen Bereichen: 
Der Innenhof wird von Schüler*innen und 

Das Team der DRK-Pflegeakademie, Schulhund eingeschlossen, freut 
sich über optimale Ausbildungsbedingungen.  Foto: Jabs

Bewohner*innen gemeinsam genutzt, 
immer wieder ergeben sich - wenn ge-
wünscht - gegenseitige Einblicke, man 
begegnet sich auf dem Flur. Dazu kommt 
der Austausch mit den Pflege-Profis: „Und 
es besteht ein beiderseitiges Interesse, 
diese Kooperation zu vertiefen“, merkt 
Christoph Dose an. Der Berufspädagoge 
für Gesundheits- und Sozialberufe mit 
dem Schwerpunkt Pflege freut sich für 
seine Schützlinge, dass der Umzug vom 
früheren Standpunkt in der Weidestraße 
so gut gelungen ist.
Für Schulleiter Stefan Precht ist die neue 
Adresse zudem bestens geeignet, Schul-
klassen einzuladen und vor Ort ausfüh-
ren und zeigen zu können, weshalb die 
Entscheidung für einen Pflegeberuf eine 
Entscheidung für eine erfüllte berufliche 
Zukunft sein kann und dass man diesen 
Weg an der Eutiner DRK-Pflegeakademie 
beginnen kann. Oder wie es Henning 
Meinecke als Geschäftsführer des DRK-
Kreisverbandes formuliert: „Wir können 
uns beschweren, dass wir keine Leute 
bekommen. Oder wir tun etwas dagegen 
und sorgen für beste Bedingungen.“ Mit 
diesem Anspruch schließe man in Eutin 
Tag für Tag die Schultür auf. Informationen 
gibt es auf www.drk-akademie-sh.de.

Wir sind eine alteingesessene Anwalts- und Notarkanzlei,
die mit dem Schwerpunkt Landwirtschaftsrecht auch überregional tätig ist.

Sie sind wissbegierig und einsatzfreudig, mit Interesse am Themenbereich Recht,
haben gute Deutsch-, Rechtschreib- und PC-Kenntnisse?

Dann bitten wir Sie um Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung um unseren

Ausbildungsplatz zum 1. August 2024
Rechtsanwalts- und Notarfachangestellten (m/w/d).

In unserer modern ausgerüsteten Kanzlei erhalten Sie eine fundierte Ausbildung
in beiden Berufsfeldern.

Unser motiviertes Team freut sich auf Sie!

Untere Querstraße 1
23730 Neustadt in Holstein

Telefon 04561/71436-0
E-Mail:  info@kanzlei-hsg.de

Hansen
Dr. Seidel
Goldbeck
Rechtsanwälte und Notare
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Seit 6 Generationen ist unser Familienunternehmen in verschiedenen 
Bereichen der Bauwirtschaft aktiv. Wir betreiben Tief- und Straßen- 
bau, produzieren Asphalt, Beton und Kies und sind stetig dabei, uns 
weiterzuentwickeln und uns neuen Herausforderungen zu stellen.

Die hohe Qualität unserer Ausbildung wurde uns durch mehrfache 
Auszeichnungen nachgewiesen.

Ab Sommer 2024 suchen wir

AUSZUBILDENDE (m/w/d)
für folgende Berufe:

// Baustoffprüfer
Baustoffe halten die Welt zusammen!  In unserem Werk in Stendorf 
prüfen Sie Baustoffe wie Beton, Asphalt, Kies und Sand auf ihre 
Eigenschaften. Da unser Unternehmen breit aufgestellt ist, bieten wir 
Ihnen eine abwechslungsreiche Ausbildung mit besten Zukunftsaus-
sichten. Voraussetzung sind der mittlere Schulabschluss / MSA und 
Interesse an den Fächern Physik, Chemie und Mathematik.

// Straßenbauer // Kanalbauer // Baugeräteführer
Für unseren Tiefbau suchen wir einsatzfreudige und lernbereite Aus-
zubildende. Voraussetzung ist ein Hauptschulabschluss/ESA.

ASPHALTMISCHWERK EUTIN
STRASSEN UND TIEFBAU

GMBH & CO. KG

Asphaltmischwerk Eutin Straßen- und Tiefbau GmbH & Co. KG
z. Hd. Moritz Stamer // Marius-Böger-Weg 1, 23717 Stendorf
bewerbung@amw-stamer.de  www.amw-stamer.de

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen inkl. Lebenslauf und letztem Schulzeugnis 
per E-Mail, Post oder über unsere Homepage. 

Wir suchen zum Ausbildungsstart am 1. August 2024 

Azubi (m/w/d) für:
- Kaufmann für Büromanagement

Das erwartet dich bei uns:
Zusatzversicherung, Unterstützung bei der Altersvorsoge, 
Familienunternehmen uvm.

Wir bitten um schrifliche Bewerbung, gerne per Mail an: 
marlies.reinhardt@reinhardt-tec.de
Bau-und Umwelt TEC Reinhardt GmbH, 
Albert-Einstein-Str. 18, 23701 Eutin.
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Ostholstein (t). Warum sich mit einem 
zufrieden geben, wenn man beides haben 
kann? „Abiturientinnen und Abiturienten, 
die Studium und Praxisphasen in einem 
Unternehmen miteinander verbinden wol-
len, bietet das duale Studium interessante 
Möglichkeiten. Auch in der Bundesagentur 
für Arbeit werden solche Studiengänge an-
geboten. Informieren kann man sich dazu 
online auf www.arbeitsagentur.de/bakar-
riere. Welche weiteren Studiengänge es 
gibt und was man dazu wissen muss, ver-
rät der nächste Abi-Chat“, erklärt Markus 
Dusch, Chef der Arbeitsagentur Lübeck.
Die Vorteile eines dualen Studiums spre-
chen für sich: eine enge Verzahnung von 
Theorie und Praxis, in der Regel ein eige-
nes Gehalt, sehr gute Übernahmechancen. 
Gleichzeitig müssen dual Studierende aber 
auch mit der Doppelbelastung zurecht-
kommen, die das Lernen an der Hoch-
schule und im Ausbildungsbetrieb mit sich 
bringt. Während andere Studierende in 
den Semesterferien auch mal entspannen 
können, sind dual Studierende im Unter-
nehmen gefordert.
Welche Studienangebote gibt es? Was 
muss ich für ein duales Studium mitbrin-
gen? Wie bewerbe ich mich für ein dua-
les Studium? Antworten zu diesen und 
weiteren Fragen liefert der Abi-Chat am 
Mittwoch, 7. Februar. Von 16 bis 17.30 Uhr 
stellen sich fachkundige Expertinnen und 
Experten dem Thema „Dual studieren.“ 
Interessierte loggen sich ab 16 Uhr auf 
http://chat.abi.de/ ein und stellen ihre Fra-
gen direkt im Chatraum. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Vorab besteht die Möglichkeit, 

sich via chat.abi.de per E-Mail anzumelden 
und damit die Erinnerungsfunktion für den 
Chat zu aktivieren. Der Chattermin kann 
auch in den persönlichen Kalender herun-
tergeladen werden. Wer zum Chattermin 
selbst keine Zeit hat, kann die Antworten 
im Protokoll nachlesen, das nach dem Chat 
im Abi-Portal veröffentlicht wird.
„Wer vor der Berufswahl steht und nicht 
weiß, ob es ein Studium, eine Ausbil-
dung oder eine Kombination aus bei-
dem sein soll, der sollte sich mit der 
Berufsberatung in Verbindung setzen. 
Die Berufsexpert*innen zeigen den Weg 
durch den Bildungsdschungel auf“, emp-
fiehlt Markus Dusch. Gespräche können 
per E-Mail an Luebeck.Berufsberatung@
arbeitsagentur.de oder Ostholstein.Berufs-
beratung@arbeitsagentur.de vereinbart 
werden.

Chat zum Thema 
„Dual studieren“

Berufsberatung unterstützt bei der Berufswahl

Infos zum dualen Studium gibt 
es jetzt per Abi-Chat von der Ar-
beitsagentur. 

Foto: PantherMedia/Erik Reis

Zum 01.08.2024 suchen wir eine/n

Auszubildende/n (m/w/d)  zur/zum 
Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n.

Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung per Post oder E-Mail.

Zahnarztpraxis
Dr. med. dent. Torsten Gründel
Bahnhofstr. 38, 23714 Malente
Tel.: 04523-1271
E-Mail: dr.tg3@gmx.de
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Volles Rohr
coole Ausbildung.  
Bei BRANDES.

Du willst eine spannende, qualifizierte Ausbildung? In einem 
Beruf mit Zukunft? In einem stabilen Unternehmen mit tollem 
Betriebsklima, besten Chancen auf Übernahme, 30 Tagen Urlaub, 
marktgerechter Vergütung sowie Unterstützung bei Fahrtkosten 
u.v.m.? Dann bist du bei uns richtig! Als Markführer im Bereich  
Leckage-Erkennungssysteme für Rohre, Behälter und Räume 
bieten wir dir in Eutin zum 01.08.2024 die

Mehr erfährst du unter: www.brandes.de/jobs

Ausbildung zum:
 �   Elektroniker (m/w/d)  
für Geräte und Systeme 
Dauer: 3,5 Jahre 

 �  Industriekaufmann (m/w/d)  
Dauer: 3 Jahre

Also, mach dein Ding  
… komm zu BRANDES!

�  Ohmstraße 1 • 23701 Eutin
� +49 4521 807-30
� christin.kauth@brandes.de

Wir stellen je einen 

Auszubildenden (m/w/d)
für den Beruf des

Straßenbauers/Kanalbauers
zum 1. August 2024 ein.
Wir bieten:
- Innovatives und kollegiales Team
- Mittelständisches Arbeitsumfeld
- Jahresprämie - Förderung der Altersvorsorge (TZR)
- Bereitstellung von Arbeitskleidung - Sammelbeförderung
- Fortbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten
- Nach der Ausbildung bieten wir hervorragende
 Übernahmechancen und Weiterbildungsmöglichkeiten
- Gehalt: 1. Ausbildungsjahr 935,- €
  2. Ausbildungsjahr 1.230,- €
  3. Ausbildungsjahr 1.495,- €
Wir zahlen einen Zuschuss zum Führerschein von 1.000,- €.
Nähere Informationen �nden Sie auf unserer Internetseite
www.otg-oldenburg.de • Bewerbungen bitte an:

BAUGESELLSCHAFT FÜR
TIEF- UND ROHRLEITUNGSBAU

mbhJahnshofer Weg 3
23758 Oldenburg • Tel.: 0 43 61 - 920
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Neustadt (ab). Nach sechs Monaten Aus-
bildungszeit haben die jungen Bäckerin-
nen und Bäcker sowie Fachverkäuferinnen 
und Fachverkäufer nun die Probezeit hinter 
sich. Damit sind sie nun ganz offiziell als 
Auszubildende am Schulstandort Neustadt 
der Beruflichen Schule des Kreises Osthol-
stein eingeschrieben. 
Seit 8 Uhr morgens wurde bereits in der 
Großraumküche der Neustädter Berufs-
schule gebacken, geschmiert, belegt, 
eingedeckt und dekoriert: Für die Ein-
schreibungsfeier der neuen Auszubilden-
den im schuleigenen Restaurant sollte 
am Donnerstag, 25. Januar, alles perfekt 
sein. Gemeinsam mit Eltern, Lehrkräften 
und Vertreterinnen und Vertretern der 
Bäckereien aus der Region wurde bei Kaf-
fee, Kuchen und belegten Brötchen wieder 
ein würdiger Rahmen geschaffen, um den 
Nachwuchskräften traditionell Urkunden 
nach historischem Vorbild zu überreichen. 
Durch die Feierstunde der Bäcker-Innung 
Nord führte Obermeister Helmut Börke, 
dem es traditionell wichtig ist, der Bedeu-
tung der Ausbildung den richtigen Stellen-
wert zu geben: „Berufsschulunterricht ist 
mehr als eine lästige Pflicht, denn ihr star-
tet nun in die Selbstverantwortung.“ Aber 

auch der Rückhalt aus dem Elternhaus sei 
für die Auszubildenden wichtig.
Die Berufe Bäcker/Bäckerin und Fachver-
käuferin/Fachverkäufer genieße zu Un-
recht durch frühes Aufstehen keinen guten 
Ruf in der Öffentlichkeit – genau das Ge-
genteil sei der Fall, betonte der Obermeis-
ter. „Euer Beruf ist extrem vielseitig – vor 
allem durch den engen Kundenkontakt im 
Verkauf. Freundlichkeit und den Kundin-
nen und Kunden ein Lächeln schenken, ge-
nau dafür werden die Menschen auch wei-
terhin gern ihr Geld ausgeben und beim 

„Ergreift die Chance, die ihr geboten bekommt!“
Bäcker-Innung Nord begrüßte neue Auszubildende zur Einschreibungsfeier

Bäcker kaufen. Ergreift die Chance, die ihr 
geboten bekommt“, so Börke weiter. 

Nach dem Öffnen der Innungslade entzün-
dete Bäckermeister Jan Thaysen feierlich 
die Kerzen und Obermeister Helmut Börke 
überreichte den Auszubildenden die histo-
rische Urkunde sowie ein Fachbuch. 
Die angehenden Fachverkäuferinnen 
und -verkäufer sind Elda Bunjaku (Bä-
ckerei Börke), Vivien Kolbow (Bäckerei 
Klausberger), Tammy Ludwig (Bäckerei 
Klausberger), Tyler Niemeyer (Puck Mein 
Ostseebäcker) und Isabell Sperk (Bäckerei 
von Allwörden). Bäckerinnen und Bäcker 
wollen Johanna Freiin Senft von Pilsach, 
Ben Huber, Yasmin Lucas, Caroline Mohta-
di, Joshua Steinmann (alle Bugenhagen 
BBW), Laura Schneider (Hofbäckerei Klos-
tersee) und Ashe Wuestenberg (Bäckerei 
Klausberger) werden.

Die Auszubildenden des Bäckerhandwerks präsentierten stolz ihre 
historischen Urkunden.                                                                                           Foto: ab
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 Bewerbung bitte unter: 

Ulf.Speck@knutzen-home.de 

Wir suchen für unsere Filialen in Oldenburg & Eutin eine*n

u SOFORT ANRUFEN: Ulf Speck 0151-56989768
Weitere Stellenangebote unter: www.knutzen-home.de

Vollzeit • Eintritt sofort

•Verkäufer*in (m/w/d) 

Sie haben Spaß am Verkauf und an der Beratung von Kunden? Sie 
haben Erfahrung mit Gardinen & Sonnenschutz und Kassiertätigkeit? 

Dann werden Sie Teil unserer Teams in Oldenburg & Eutin.

für Gardinen & 
Sicht- und Sonnenschutzartikel

•Handwerker*in (m/w/d) 
für Aufmaß und Montage unserer Sicht- und  

Sonnenschutzartikel & Gardinen. Für unser Team in Eutin. 

Wir bieten:  Festgehalt plus Sonderzahlung 
n eigenes Werkzeug n fester Firmenwagen n ein tolles Team 

n volle Auftragsbücher n 6 Wochen Urlaub

Für die SeeLoge in Eutin suchen wir:

Erfahren Sie mehr über die SeeLoge 
als Arbeitgeber und zu den Stellen: 
www.seeloge.de/stellenangebote

> Mitarbeiter*in Marketing und Vertrieb (m/w/d)

> Servicekraft für unser Restauarant (m/w/d)

> Koch/Köchin (m/w/d)

Der Ev.-Luth. Kirchenkreis Ostholstein
sucht zum nächstmöglichen Termin eine/n

Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
im Energiemanagement
in der Bauabteilung unbefristet in Vollzeit.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
unter www.kirchenkreis-ostholstein.de/stellenausschreibungen.

Möchten Sie uns vervollständigen?
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Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir per sofort 

bis Okt./Nov. 2024 eine 
zuverlässige & flexible

Reinigungskraft 
(m/w/d)

in TZ 4-5 Std. vormittags, bei 
Bedarf auch Wochenenddienst, 

sv-pflichitg, 
Wir bieten

- angenehmes Arbeitsklima 
-  Ausreichende Zeit für die 
Endreinigung der Appartments

-  übertarifl. Bezahlung  
& Fahrtkosten-Zuschuss

Wir freuen uns auf Ihre 
telefonische Bewerbung unter

Ferienhaus Uklei 
E. Scheer

Zum Ukleisee 4 - 8
Eutin - Sielbeck
Tel. 04521-6630

CAFÉ & BISTRO SÜDSTRAND 
PELZERHAKENER STR. 65 

23730 NEUSTADT 
INFO@CAMPING-OSTSEE.DE 
WWW.CAMPING-OSTSEE.DE

WIR SUCHEN 
DICH!
LEITUNG 

FÜR GASTRONOMIE
(M/W/X) IN VOLLZEIT

KOCH (M/W/X)

REINIGUNGSKRÄFTE
(M/W/X) IN VOLL-/TEILZEIT

BEWIRB DICH JETZT
UNTER: TEL. 04561 - 7238
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Stellenanzeigen im reporter 
sind überraschend günstig. Lassen Sie sich von uns beraten!
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Wir suchen Verstärkung zu sofort

• Tiefbaufacharbeiter
• Kanalbauer
• Garten- & Landschaftsbauer

(m/w/d) zur Verstärkung unseres Teams,
gerne auch Quereinsteiger.

Was dich bei uns erwartet? Familienunternehmen, 
übertarifliche Bezahlung, Unterstützung bei der
Altersvorsorge, Zusatzversicherungen
Haben wir Dein Interesse geweckt?

Dann bewirb dich jetzt per E-Mail an: 
marlies.reinhardt@reinhardt-tec.de oder schriftlich 
Reinhardt GmbH, z.H. Frau Reinhardt, 
Albert-Einstein-Str. 20, 23701 Eutin

Möchten Sie mit Helden
zusammenarbeiten,
die jeden Tag ihr Bestes geben,
um Kunden zu begeistern?

Unsere Mitarbeiter sind mit ihrer täglichen Arbeit nicht nur Helden, 
sie arbeiten auch bei der Helden-Catering GmbH. Wir bereiten als 
Gemeinschaftsverpfleger täglich über 4.000 Essen für Menschen im
Raum Lübeck / Hamburg / Ostholstein / Mecklenburg.

Dies geschieht in bester Qualität in unserer modernen Fertigungsstätte 
in 23617 Stockelsdorf nach dem „Cook & Chill-Verfahren“.

Wollen Sie unser Team in dieser neu geschaffenen Stelle verstärken
und uns bei der Expansion unterstützen?

Teamleitung Verkauf (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
- Führungs- und Kostenstellenverantwortung für unsere Filialen
 in Kitas, Schulen, Seniorenheimen und Betrieben
- Sicherstellen der Lieferlogistik zu den Ausgabestellen
- Gestalten und stetes Optimieren der Angebotspalette
- Ansprechpartner für Kunden und Erweiterung des Kundenkreises
- Entwicklung und Vermarktung neuer Geschäftsfelder und
 Verpflegungskonzepte

Ihr Profil:
- Sie haben bereits erste Erfahrungen als Projektleiter oder
 Führungskraft im Bereich Lebensmittel, Gastronomie, Hotellerie,
 Handel o.ä.
- Sie verstehen betriebswirtschaftliche Zahlen und Vorgänge und 
 bewerten sie ergebnisorientiert
- Sie begeistern andere und packen gerne selber mit an
- Gesunde Ernährung und nachhaltige Produktion sind Ihr Thema

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, vorab gerne auch telefonisch unter 
04524-74007.
Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen senden Sie
bitte an lothar.lehrmann@lehrmanntraining.de, unseren Partner für 
Personalfragen.

Alteingesessene
Steuerberatungskanzlei

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen

Steuerfachangestellten m/w/d
für die Erstellung von Finanzbuchhaltungen,

Jahresabschlüssen und Steuererklärungen über DATEV.
Kenntnisse im Bereich Lohn wären von Vorteil.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in einer flachen 
Hierarchie und einem familiären Umfeld. Eine 4 Tage- 
Woche sowie weitere Vergünstigungen können in einem 
persönlichen Vorstellungsgespräch vereinbart werden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
HS Treuhand-GmbH

Steuerberatungsgesellschaft
Albert-Mahlstedt-Straße 41, 23701 Eutin

Tel. 04521 / 72138
HS-Treuhand-GmbH@datevnet.de

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Jetzt bewerben!

Wir suchen Sie, als:

Bereichsleitung  
Naturschutz und Landschaftspflege  
(m/w/d) 

Mitarbeiter*innen in der Reinigung  
(m/w/d)

Reinigungskraft als Springer*in  
(m/w/d)

Erfahren Sie mehr über die OHDG als Arbeitgeber 
und zu den ausgeschriebenen Stellen unter  
► www.ohdg.de/stellenangebote

Wir suchen erfahrene Mitarbeiter im 
Immobilienmanagement mit Computerkenntnissen
(Teilzeit, 15-30 Stunden/Woche). Zentrale Lage im Stadtzentrum von 
Neustadt in Holstein. Die Vergütung richtet sich nach der Erfahrung.
Senioren herzlich willkommen!

Bewerbungen an katie@myoutcomes.com.
Wir freuen uns darauf, dich zu sehen!

Immobilienverwalter (m/w/d) 
in Neustadt in Holstein
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  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

Handwerker für 
Dach- und Fassade 

führt kleine und große Arbeiten aus
v 0176-27566089

Barzahler sucht Haus MFH von Pri-
vat. Alles anbieten. Tel. 0176-
47800871

Ich, Mama von 2 Kindern, suche
nach Trennung eine 3-Zimmer-
Wohnung in Malente oder Eutin bis
900,- € warm. Man erreicht mich un-
ter der Tel. 0176-45663014

Eutin-Neudorf, 3 1/2 Zi. Whg., ca. 85
qm, 2. OG i. 6-Fam.-Hs., EBK, VB,
Lam./Holzfb., gr. Dachterr., Keller,
Garage, sonnig, Kinderfrdl., v. Priv.
ab 1.3.24 zvm, keine Tiere, Tel.
0171-4208073

Ergotherapeutin (38) in Festanstel-
lung und unbefristeten Arbeitsver-
trag sucht ab sofort kleines Haus
oder EG-Wohnung mit Garten und
Terrasse (ab 3 Zimmern), ab ca.
1000,- Euro kalt in Eutin. Gerne
melden unter: Tel. 0157-76035205

2 Zi.-Whg. in Malente zvm. Tel. 0173-
2734664

Ich suche eine 2-Zimmer-Wohnung
ca. 60 qm in Eutin für zwei Perso-
nen (im Umkreis von 10 Kilometer)
Drei Monatsabrechnungen und
Schufa-Auskunft sind vorhanden.
Süsel und Malente würde auch
noch gehen. Tel. 0157-77627762

Gewerberaum in Malente, Bahn-
hofstr., ca. 54 qm, heller Raum (41
qm) , Büro (6 qm), Toilette (7 qm)
und ein Abstellraum. Garage zu-
sätzlich mietbar. KM 420,- €, NK
ca. 170,- €. Tel. 01520-7437816

Suche 1-1,5 Zi.-Whg., gerne möbliert
in Eutin od. Malente. Tel. 0152-
51062698

Du bist individuell!
SICHER DIR DEN JOB.

VERTEILER

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Schönwalde
Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Nebentätigkeit/Teilzeit sucht rüsti-
ger Er 67, Aushilfe, Führerschein B/
C/CE vorhanden. paulchristoph22@
web.de

Werkstattgespräch in der Eutiner Landesbibliothek 
Eutin (t). Im bewährten Format 
des Werkstattgesprächs präsen-
tiert die derzeitige Stipendiatin 
der Eutiner Landesbibliothek, 
Kinga Siedlich aus Torun, am 
Mittwoch, 14. Februar, um 19 
Uhr ihre Arbeitsergebnisse in 
der Bibliothek am Schlossplatz 
4 und stellt sich den Fragen der 
interessierten Öffentlichkeit. 
Frauenreisen stehen seit meh-

reren Jahrzehnten im Fokus der 
Reise- und Literaturgeschichte. 
Im Rahmen des Vortrags wird 
Kinga Siedlich ihre Dissertation 
skizzieren, die sie in den ver-
gangenen sechs Monaten aus 
den hiesigen Buchbeständen 
zu dieser Thematik entwickelt 
hat. Die Referentin gibt einen 
kurzen Überblick über die Be-
deutung von Frauenreisen im 

späten 18. und frühen 19. Jahr-
hundert und zeigt die wichtigs-
ten Aspekte weiblichen Reisens 
– wie verwendete Verkehrsmit-
tel, Wahrnehmung und Her-
kunft der Reisenden – auf. Zur 
Veranschaulichung konzentriert 
sich der Vortrag exemplarisch 
auf zwei Reiseberichte, nämlich 
die der Musikerin Therese aus 
dem Winkel und der Tallinner 
Kaufmannstochter Selma Witte. 
Letzterer ist insofern eine inte-
ressante Quelle, als sie aus der 
Kindesperspektive eines zwölf-
jährigen Mädchens auf ihrer 
Reise durch Deutschland ver-
fasst ist und daher besondere 
Einblicke ermöglicht.
Kinga Siedlich ist seit dem 1. 
September 2023 Stipendiatin 
der Eutiner Landesbibliothek 
und verlässt diese Ende Febru-
ar schon wieder. Der Vortrag 
mit anschließender Diskussion 
ist die siebte Veranstaltung in 
diesem Format der Werkstatt-
gespräche. Hiermit stellt die 
Eutiner Landesbibliothek seit 
Sommer 2020 die aktuellen Sti-
pendiatinnen und Stipendiaten 
vor, die an Dissertations- und 
Forschungsprojekten arbeiten, 
um dabei jeweils mindestens 
sechs Monate konzentriert die 
historischen Bestände der Bi-
bliothek zu nutzen. Finanziert 

werden diese Stipendien zum 
größten Teil von der Sparkas-
sen-Stiftung Eutiner Landesbi-
bliothek, die den Stipendiaten 
kostenlos eine Wohnung im 
Vogthaus, dem „Haus der Stif-
tungen“ der Sparkasse Holstein, 
zur Verfügung stellt. 
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Meisterbetrieb 
Inh. M. George

Quisdorfer Straße 30, Eutin 
04521 . 790 899 0
 fahrzeugtechnik-eutin.de

Frühjahrscheck

Reifenverkauf / Montage

Räderwechsel / Einlagerung

Achsvermessung

HU- / AU-Abnahme �

Meisterbetrieb 
Inh. M. George

Quisdorfer Straße 30, Eutin 
04521 . 790 899 0
 fahrzeugtechnik-eutin.de

Frühjahrscheck

Reifenverkauf / Montage

Räderwechsel / Einlagerung

Achsvermessung

HU- / AU-Abnahme �

- Reparatur & Service 
aller Hersteller

- Klimaservice 
R134A / YF1234

- Reifendienst & 
Achsvermessung

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.
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Lada-Urban 4x4, Kombi-Limousine,
82 PS, EZ 2019, Benziner, nur
12.000 Km gefahren! Gr. Inspekti-
on 07/23, Tüv 07/25, zuverlässig
und stabil, 11.000,- € VB. Tel. 0176-
47377958

500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 10 km, arktisweiss, 
Abstandstempom., dig. Display, Kamera, Klima-
aut., Navi,  Sitzhzg., Soundsystem, Verkehrszei-
chenerk.  	 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Hyundai
H-1 2.5 CRDi Trend Travel Automatik, EZ 02/19, 
125 kW, 145.000 km, timeless black met., 8-Sitzer, 
AHK, Scheckheft 	
	  22.980,– OHLA-Automobile GmbH

Jeep
Cherokee Edizione Longitude FWD 2.2 Auto -
matik, EZ 08/20, 143 kW, 73.000 km, granite crys -
tal, Navi, 2-Zonen-Klimaaut., beh. Frontscheibe, 
Soundsystem, Ambientelicht  	
	 24.980,– OHLA-Automobile GmbH

Cherokee Edizione Longitude FWD 2.2 Au -
tomatik, EZ 08/20, 143 kW, 87.335 km, silber, 
Navi, 2-Zonen-Klimaaut., AHK, beh. Frontscheibe, 
Soundsystem, Ambientelicht  	
	 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

B 180 CDI, EZ 01/19, 80 kW, 51.000 km, kos-
mosschwarz-met., Navi, Fernlichtass., 2-Zonen.
Klimaauto., Sitzhzg., ambiente Licht, BT; Notbrem-
sass., Leder-MFL, Touchscreen, LMF, ZV, NSW, 
Freisprechanl., PDC v. + h.	                    
	 20.980,– OHLA-Automobile GmbH

Corsa 1.2, EZ 12/19, 55 kW, 38 tkm, power oran -
ge met., Allwetterreifen 16“, el. Außensp., el. FH 
vo., Klima, Radio m. Bluetooth u. USB, AppleCar-
play u. Android Auto, Tempomat, Verkehrsschil-
derk., ZV m. FFB  � 10.950,– AH Estorff

Astra K ST Business 1.0 Turbo, EZ 09/19, 77 
kW, 64.611 km, argonsilber, AGR-Fahrersitz, el. 
Fensterheber, Regensensor, Klimaauto., el. Au-
ßenspiegel beheizt, Multi Media Navi pro, Tempo-
mat, SHZ vorn, Lederlenkrad beheizt, NSW, LED-
Tagfahrlicht, PDC v. + h.	     
MwSt. ausweisbar! 	 13.450,– AH Estorff

Astra K ST 120 J. 1.2 Turbo, EZ 11/19, 81 kW, 
83.667 km, quarzgrau, AHK abnehmbar, Lederlen-
krad beheizt, SHZ, Multimedia Navi, Rückfahrka-
mera, NSW, AGR-Fahrersitz, Klimaauto., 16“-LMF, 
LED-Scheinwerfer, PDC v. + h.    	  
MwSt. ausweisbar! 	 13.950,– AH Estorff

Corsa 1.2 Turbo Edition, EZ 09/22, 74 kW, 
10.200km, perublau, beheiztes Lederlenkrad, 
autom. Abblendlicht, PDC hinten, Sitzhzg. vorn, 
Radio DAB+, Geschwindigkeitsregler, Frontkolli-
sionswarner, Spurhalteass., LM-Räder, Start/Stop 
System	  
MwSt. ausweisbar!	 15.450,– AH Estorff

Corsa 1.2 Edition, EZ 04/22, 55 kW, 20.500 km, 
kristallsilber, behz. Lederlenkrad, Sitzhzg. vorn, 
Regensensor, Navi, Bordcomputer, el. FH, Fern-
lichtass., PDC hinten, USB.Anschl., Radio DAB, 
Rückfahrkamera, Klimaauto.	  
MwSt. ausweisbar! 	 15.450,– AH Estorff

Insignia Sports Tourer Business Edition 2.0D 
Automatik, EZ 07/19, 125 kW, 23 tkm, indigoblau, 
Lederlenkrad beheizt, AHK schwenkbar 1950kg, 
Navi 4.0 IntelliLink, AGR- Fahrersitz, Tempomat, 
el. Parkbremse, Klimaauto., Sitzhzg., Nebel-
scheinwerfer, PDC v. + h., Frontkollisionswarner, 
Spurhalteass.	  
MwSt. ausweisbar! 	 20.450,– AH Estorff

Insignia GS Business Innovation 2.0D Auto -
matik, EZ 12/19, 125 kW, 52 tkm, onyxschwarz, 

A3 Limousine Advanced 35 TFSI, EZ 03/23, 110 
kW, 15 km, brilliantschwarz, Automatik, Ambiente-
licht, volldigi. Kombiinstrum., SHZ, Soundsystem, 
Verkehrszeichenerk.	  
	 34.780,– OHLA-Automobile GmbH

S3 Sportback 2.0 TFSI S-Tronic, EZ 07/20, 221 
kW, 63.960 km, Navi, Nachtsicht-Assist., Volldigi. 
Kombiinstru., 2-Zonen-Klimaaut., Allrad  		
	 37.980,– OHLA-Automobile GmbH

Citröen
C3 Aircross, EZ 12/17, 81 kW, 81.920 km, satin 
steel gray, Klimaauto., Sitzhzg., Soundsys., Ver-
kerhszeichenerk., Spurhalteass., BT, MFL, ZV, 
NSW, FSA, Lichtsensor, PDC hinten, Lederlenk-
rad, Tempomat, Geschwindigkeitsbegrenzer 		
	 12.780,– OHLA-Automobile GmbH

Dacia
Sandero Stepway TCe, NFZ , 66 kW, 300 km, 
safarigrün, Navi, Klimaauto., Sitzhzg., Soundsys., 
Spurhalteass., Totwinkel-Warner, schlüsslellose 
ZV, BT, Notbremsass., MFL, LMF, NSW, FSA, 
Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Leder-
lenkrad 	 19.980,– OHLA-Automobile GmbH

DFSK
Seres 3, 120 kW, EZ 12/22, 8.000 km, elektro, 
automatik, weiß met., Navi, volldigi. Kombiins-
trument, Klimaauto., Sitzhzg., Panoramadach, 
Soundsys, Verkehrszeichenerk., Spurhalteass., 
schlüssellose ZV, SD, BT, MFL, el. Sitzeinstell., 
LMF 	 24.780,– OHLA-Automobile GmbH

500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.800 km, colore 
esterno mineralgrau, automatik, Navi, Klimaauto., 
Soundsys., Verkehrszeichenerk., Ambiente Licht, 
Spurhalteass., BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, 
NSW; FSA, Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrka-
mera, Lederlenkrad		
23.980,– OHLA-Automobile GmbH

500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.500 km, ozean-
grün, automatik, Navi, Klimaauto., Soundsys., Ver-
kehrszeichenerk., Ambiente licht, Spurhalteass., 
BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, NSW, FSA, 
Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Leder-
lenkrad	 23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Fernlichtass., Frontkollisionswarner, ACC, Head-
Up Display, Klimaauto., IntelliLux LED-Licht, be-
heiztes Ledersportlenkrad, Multimedia Nvi Pro, 
PDC v. + h., Rückfahrkamera, Sitzhzg. v., AGR 
Sportsitze, Spurhalteass., Toter Winkel Warner, 
Wireless Charging	  
MwSt. ausweisbar! 	 20.950,– AH Estorff

Combo Life Elegance 1.5 D, EZ 06/22, 96 kW, 
20 tkm, mondstein grau, Außensp. el. anklappb., 
Auto. Abblendl. m. Tunnelerk., LED-Tagfahrl., be-
heizb. Ledersportlenkr., el. FH, Multi Media Navi, 
NSW, Parkpilot hi., Regens., Rückfahrk., Sitzhzg., 
Tempomat, Verkehrsschilderk.  	  
MwSt. ausweisbar! � 23.950,– AH Estorff

Grandland X 1.6 Elegance Plug-in-Hybrid, EZ 
03/21, 165 kw, 39.000 km, mondsteingrau, Kli-
maauto., Navi, Sitzhzg., Rückfahrkamera, PDC v 
+ h, Tempomat, AGR-Sitze vorne, Regensensor, 
3,7kW Onboard-Charger 1-phasig, 18” LM-Fel-
gen, LED-Frontscheinwerfer	  
MwSt. ausweisbar!	 24.390,– AH Estorff

Vivaro B Combi 1.6 D, 88 kW, 66 tkm, casablan -
ca weiß, Arml., beheizb. el. Außensp., Doppeltür 
hi., el. FH, Klima, NSW,  Parkpilot hi., Radio m. 
Bluetooth u. Freispr. u. USB, Regens., Sitzbank 2 
& 3 Reihe, Sitzhzg. vo., Start/Stop, Tagfahrl., Tem-
pomat  	  
MwSt. ausweisbar � 25.450,– AH Estorff

Macan, EZ03/16, 190kW, 106tkm, pure white, 3,0l 
Diesel, Allradantrieb, Automatik, LMF, Scheckheft 
gepflegt, NR, Sommerreifen, Winterreifen     	
� 42.900,– OHLA-Automobile GmbH

Twingo Limited 1.0 70 SCe, EZ 11/17, 51 kW, 
51.805 km, blau pacific, Klima, schlüsell. ZV, BT, 
Notbremsass., MFL  	
	 7.980,– OHLA-Automobile GmbH

Clio Intense 1.3 TCE 130, EZ 01/21, 96 kW, 
schwarzmetallic, 17.300 km, Navi, ,Sitzheizung, 
Spurhalteassistent, LED Scheinwerfer, DAB+, 
MFL Leder, Klima	  
	 17.980,– OHLA-Automobile GmbH

Octavia Combi Tour 1.6, EZ 03/06, 75 kW, 
145.000 km, storm blau met., 5-Gang, AHK,  NSW, 
SHZ, Klimaaut., Tempomat, ZV  	
	 4.980,– OHLA-Automobile GmbH

Fabia Combi Active 1,0 TSI, EZ 12/22, 70 kW, 
50 km, candyweiss, 5 Jahre Garantie bis 100 
tkm, Klimaanl., Sitzhzg., Soundsystem mit BT, 
Notbremsass., ZV, Freisprechanl., Dachreling, el. 
Seitenspiegel, Start/Stop Auto., Wegfahrsperre, 
Kindersitzbefestigung	  
	 18.980,– OHLA-Automobile GmbH

Smart
Fortwo Coupe Prime Automatik, EZ 11/17, 
52kW, 33.246km, Midnight Blue met., Rückfahr-
kamera, SHZ, LMF, Panoramaglasdach, Berg-An-
fahr Ass., SHA, el. Fensterheber, Tempomat, Iso-
fix, LED-Licht, Freisprechanl., BT, Touchscreen, 
Klimaauto               	 11.950,– AH Estorff

T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  2.500 km, schwarzme -
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spurhal-
teass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, Frei-
sprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                 	
	 26.980,– OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme
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Abkürzungen
abn. . ..............................abnehmbar
ABS ...............Anti-Blockier-System
AHK ................Anhängerkupplung
Ass. ...................................... Assistent
AU ................Abgas-Untersuchung
BT ........................................Bluetooth
el. ........................................ elektrisch
EZ................................Erstzulassung
FH ................................Fensterheber
FSA ...................... Freisprechanlage
GjR ........................Ganzjahresreifen
Hzg. . .....................................Heizung
LMF ................Leichtmetall-Felgen
MFL ...........Multifunktionslenkrad
NR .............. Nichtraucherfahrzeug
NSW .................Nebelscheinwerfer
PDC ........... Park-Distance-Control
PP .........................................Parkpilot
SD .................................Schiebedach
Tkm .........................1000 Kilometer
v. Priv. ............................... von Privat
VHB ................. Verhandlungsbasis
VHS ................Verhandlungssache
Wi.-R. ............................Winterreifen
ZV .................. Zentralverriegelung
zvk. ...............................zu verkaufen

Abkürzungen
abn. . ..............................abnehmbar
ABS ...............Anti-Blockier-System
AHK ................Anhängerkupplung
Ass. ...................................... Assistent
AU ................Abgas-Untersuchung
BT ........................................Bluetooth
el. ........................................ elektrisch
EZ................................Erstzulassung
FH ................................Fensterheber
FSA ...................... Freisprechanlage
GjR ........................Ganzjahresreifen
Hzg. . .....................................Heizung
LMF ................Leichtmetall-Felgen
MFL ...........Multifunktionslenkrad
NR .............. Nichtraucherfahrzeug
NSW .................Nebelscheinwerfer
PDC ........... Park-Distance-Control
PP .........................................Parkpilot
SD .................................Schiebedach
Tkm .........................1000 Kilometer
v. Priv. ............................... von Privat
VHB ................. Verhandlungsbasis
VHS ................Verhandlungssache
Wi.-R. ............................Winterreifen
ZV .................. Zentralverriegelung
zvk. ...............................zu verkaufen


